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Lesen Sie die Bedienungshandbuch sorgfiltig durch und machen
Sie sich mit dem Inhalt vertraut, bevor Sie die Maschine benutzen. Deutsch
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WARNUNG!

Ein Nichtbefolgen der VorsichtsmaBnahmen kann schwere Verletzungen des
Bedieners oder anderer Personen zur Folge haben. Der Besitzer muss diese
Anweisungen verstehen und darf nur ausgebildeten Personen, die mit diesen
Anweisungen vertraut sind, die Benutzung des Mahers gestatten. Jede Person, die
den Méaher bedient, muss im Vollbesitz ihrer geistigen und kérperlichen Kréfte sein
und darf nicht unter dem Einfluss von Medikamenten, Drogen o. A. stehen.
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EINLEITUNG

Einleitung

Herzlichen Gliickwunsch

Vielen Dank, dass Sie sich fiir einen Rider-Rasenmaher von Husqvarna entschieden haben. Die Maschine
ist auf hochste Effizienz beim Mahen von groBen Grinflachen ausgelegt. Die praktische Anordnung aller
Bedienelemente an einem Ort und das durch Steuerknlppel regelbare hydrostatische Getriebe tragen zur
Leistungsfahigkeit der Maschine bei.

Dieses Handbuch ist ein wertvolles Dokument. Wenn séamtliche Benutzer der Maschine die Anweisungen
(zu Betrieb, Instandhaltung, Wartung usw.) befolgen, kann sich dessen Lebensdauer wesentlich
verlangern und sogar sein Wiederverkaufswert erhdht werden. Um |hre eigene und die Sicherheit anderer
Personen zu gewéhrleisten, missen die Anweisungen befolgt werden.

Wenn Sie diese Maschine wieder verkaufen, Ubergeben Sie dem neuen Besitzer unbedingt auch das
vorliegende Handbuch.

Das letzte Kapitel dieses Bedienungshandbuchs enthalt ein Wartungsjournal. In ihm sollten alle Wartungs-
und Reparaturarbeiten aufgezeichnet werden. Ein ordentlich gefiihrtes Wartungsjournal reduziert Kosten
fur die saisonale Wartung und erhdht den Wiederverkaufswert der Maschine. Fiihren Sie das Bedienungs-
handbuch mit sich, wenn Sie Ihre Maschine zu Wartungsarbeiten in die Werkstatt bringen.

Grundsétzliches

Die Begriffe ,links”, ,rechts”, ,rickwérts” und ,vorwarts” werden in diesem Bedienungshandbuch in Bezug
auf die normale Fahrtrichtung der Maschine verwendet.

Unser konstantes Streben nach der Verbesserung unserer Produkte bewirkt, dass technische Daten und
Konstruktionen ohne vorherige Anklindigung geéndert werden kénnen.

Fahren und Transport auf 6ffentlichen Wegen

Machen Sie sich vor einem Transport auf 6ffentlichen Wegen mit den relevanten Paragraphen der
StraBenverkehrsordnung vertraut. Verwenden Sie beim Transport ausschlieBlich zugelassene Befesti-
gungsmittel und vergewissern Sie sich, dass die Maschine gut verankert ist. Benutzen Sie die Maschine
NICHT auf &ffentlichen StraBen.

Abschleppen

Diese Maschine nicht abschleppen, dadurch kann das Antriebssystem beschadigt werden.

Mit diesem Méher dirfen keine Anhéanger usw. geschleppt werden. Sie kdnnen einknicken oder umkippen
und den Méaher beschadigen und moglicherweise den Fahrer ernsthaft verletzen.

Betrieb

Diese Maschine ist ausschlieBlich fir das M&hen von Rasenfladchen und anderen freien, ebenen Flachen
ohne Hindernisse wie etwa Steine, Baumstimpfe usw. vorgesehen. Es kann auch zu anderen Zwecken
benutzt werden, wenn es mit Spezialzubehdr ausgeristet ist, das vom selben Hersteller stammt, und far
welches die Bedienungsanleitung der Lieferung beiliegt. Alle anderen Einsatzbereiche sind nicht zuléssig.
Befolgen Sie die Herstellerangaben zu Betrieb, Wartung und Reparaturen!

Rasenméaher und sémtliche elektrische Ausristung stellen bei unsachgemaBer Verwendung potenzielle
Gefahrenquellen dar. Fir eine ausreichende Sicherheit sind ein ausreichendes Urteilsvermogen sowie
eine sorgfaltige Nutzung geman diesen Anweisungen sowie im Sinne des gesunden Menschenverstands
erforderlich.

Die Maschine darf nur von Personen bedient, gewartet und repariert werden, die mit seinen besonderen
Leistungsmerkmalen und mit den Sicherheitshinweisen gut vertraut sind. Verwenden Sie bei der Wartung
dieser Maschine nur zugelassene Ersatzteile.
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EINLEITUNG

Unfallverhitungsregeln, andere allgemeine Sicherheitsvorschriften, Arbeitssicherheitsregeln und die
Regeln der StraBenverkehrsordnung miissen unbedingt befolgt werden.

Eigenmachtige Verdnderungen der Maschinenkonstruktion kénnen den Hersteller von der Haftung fur
daraus resultierende Verletzungen und Schaden entbinden.

Guter Kundendienst

Husqgvarna-Produkte werden auf der ganzen Welt und nur von spezialisierten Fachh&ndlern verkauft, die
einen vollstdndigen Kundendienst anbieten. Damit wird sichergestellt, dass Sie als Kunde die bestmdgliche
Unterstitzung erhalten. Vor der Lieferung der Maschine hat Ihr Fachhandler zum Beispiel bereits eine
Inspektion und die erforderlichen Einstellungen durchgefiihrt; siehe hierzu die Bescheinigung im
Wartungsjournal dieses Bedienungshandbuchs.

Fir Ersatzteile und bei Fragen zu Wartung, Garantie usw. wenden Sie sich an den folgenden Fachmann:

Dieses Bedienungshandbuch gehért zur Motor Getriebe
Maschine mit folgender Herstellernummer:

Herstellernummer

Die Herstellernummer der Maschine finden Sie auf dem Schild, das links im Motorraum angebracht ist.
Auf dem Schild sind folgende Angaben aufgeflhrt:

e Die Bezeichnung des Maschinentyps (I.D.).

e Die Typennummer des Herstellers (Model).

e Die Seriennummer der Maschine (Serial no.).

Geben Sie bei der Ersatzteilbestellung die Bezeichnung des Maschinentyps und die Seriennummer an.

Die Herstellernummer des Motors ist auf einem Strichcodeschild angegeben. Sie finden es auf der linken
Seite des Kurbelgehduses vor dem Anlasser. Es enthélt folgende Angaben:

e Die Seriennummer des Motors (E/NO).
e Die Bezeichnung des Motortyps (Code).
Geben Sie diese bei der Ersatzteilbestellung an.

Die Herstellernummer der Hydraulikpumpe finden Sie auf einem Strichcodeschild an der linken Seite des
Pumpengehéuses. Es enthalt folgende Angaben:

¢ Die Bezeichnung des Pumpentyps.
e Die Seriennummer der Pumpe.

Die Herstellernummer des Hydraulikmotors ist auf einem runden Metallschild angegeben. Das Schild ist
innen am runden Ende des Motors angebracht. Es enthalt folgende Angaben:

e Bezeichnung und Version des Hydraulikmotortyps.
* Die Seriennummer des Hydraulikmotors.
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SYMBOLE UND AUFKLEBER

Symbole und Aufkleber

Diese Symbole sind an der Maschine und im Bedienungshandbuch zu finden. Betrachten Sie sie genau
und merken Sie sich ihre Bedeutung.

WARNUNG!
XXXXXXX XXXX XXXXXXXX XXX X

XXXXX XXXXXX XX.
XX XXXXXXXX XXXXX XXX XX.

Dieses Symbol im Handbuch weist auf eine Verletzungsgefahr mit méglicher Todesfolge hin,
insbesondere im Fall der Nichtbefolgung der Anweisungen dieses Handbuchs.

WICHTIGE INFORMATIONEN
XXXXXXX XXXX XXXXXXXX XXX XXX

XXXX XXXXXX XX.

Dieses Symbol im Handbuch weist auf die Gefahr von Beschadigungen hin, insbesondere im Fall der
Nichtbefolgung der Anweisungen dieses Handbuchs. Es wird auch benutzt, wenn falscher Gebrauch oder
Zusammenbau potenziell mdglich ist.

R N & =& |\]

Ruckwarts- Leerlauf Schnell Langsam Choke Kraftstoff
gang
A O a
& ® IC€ A=t |=
Warnung! Feststell- CE-Konformitatskenn- Warnung! Rotierende Rotierende Teile nicht
bremse zeichnung. Nur flr den Klingen! Abstand zum berlhren.
europaischen Markt. Auswurfdeck halten.
E ‘ LWACE
e | W | & & 105%
[ =2 d8
Batteriesaure ist atzend, explosiv und Hier nicht stehen. Die Gerauschemission in die
entflammbar. Umgebung entspricht der EU-

Richtlinie. Die Emission der
Maschine ist im Kapitel
TECHNISCHE DATEN und auf den
-

Aufklebern angegeben.

Nur Maschinen fur den
Schutzbrille tragen. Schutzhandschuhe tragen. européischen Markt.
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SYMBOLE UND AUFKLEBER

Bedienungs- Vor Reparatur- Sicheren Nicht auf Keine
anleitung oder Wartungs- Abstand zur Héangen mit Mitfahrer.
lesen. arbeiten Motor Maschine mehr als 10°
abstellen und einhalten. Neigung
SchllUssel ziehen. benutzen.
4 R N\
[ 10 o
JAN s >
- —
(Jd (J
- | <«
I3 =
- J
Gefahr fir Verletzung Sicherheits- Vorsichtig Vorsichtig
ganzen Kor- von Fingern vorrichtungen rickwarts vorwarts fahren,
per durch und Zehen. beilaufendem fahren, auf auf andere
wegge- Motorniemals andere Personen
schleuderte 6ffnen oder Personen achten.
Gegen- entfernen. achten.
sténde.
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SICHERHEITSHINWEISE

Sicherheitshinweise

Diese Anweisungen betreffen Ihre Sicherheit. Machen Sie sich mit ihnen vertraut.

WARNUNG!

hoben. Es geht um lhre Sicherheit!

Durch dieses Symbol werden besonders wichtige Sicherheitshinweise hervorge-

WICHTIGER HINWEIS: DIESER MAHER KANN HANDE ODER FUSSE ABTRENNEN UND GEGEN-
STANDE SCHLEUDERN. EINE NICHTBEACHTUNG DER FOLGENDEN SICHERHEITSHINWEISE
KANN ZU SCHWEREN VERLETZUNGEN BIS HIN ZUR TODESFOLGE FUHREN.

Allgemeiner Betrieb

e Vor dem Start sind alle Anweisungen an der
Maschine und im Handbuch zu lesen, zu
verstehen und zu befolgen.

e Halten Sie Hande und FiBe stets aus dem
Bereich rotierender Bauteile unter der
Maschine. Stellen Sie sich niemals vor die
Auswurféffnung.

¢  Die Maschine darf ausschlieB3lich von
Erwachsenen betrieben werden, die mit den
Anweisungen vertraut sind.

e  Steine, Spielzeug, Draht und andere Objekte,
die in die Klingen geraten und
herausgeschleudert werden kénnten, sind aus
dem zu méahenden Gebiet zu entfernen.

e  Stellen Sie vor dem Maherbetrieb sicher, dass
sich keine Personen in der Ndhe aufhalten.
Stoppen Sie die Maschine, wenn sich jemand
dem Arbeitsbereich néhert.

e Niemals Passagiere transportieren. Die
Maschine ist nur fur eine Person ausgelegt.

e Nur riickwarts mahen, wenn dies unerlasslich
ist. Vor und wahrend des Zurticksetzens
immer nach hinten und auf den Boden
schauen.

e Die Auswurféffnung nie auf Personen richten.
Die Auswurféffnung méglichst nicht auf eine
Wand oder Hindernisse richten. Ausgeworfenes
Material kann von der Wand abprallen und den
Bediener treffen. Beim Uberqueren von Kiesfla-
chen die Klingenbewegung abschalten.

e  Die Maschine nur mit komplettem Grasfénger,
Auswurfschutz oder anderen angebrachten
und intakten Sicherheitsvorrichtungen
betreiben.

e Vor Kurven die Geschwindigkeit reduzieren.

e Eine laufende Maschine nie unbeaufsichtigt
lassen. Vor dem Aussteigen stets die Klingen
ausschalten, die Feststellboremse anziehen,
den Motor anhalten und den Ziindschliissel
abziehen.

8011-512
Vor dem Starten der Maschine das
Bedienungshanabuch lesen

8011-513
Das Gebiet vor dem Méghen von herumliegenden
Gegensidnden séubern

8011-520

Keine Mitfahrer!
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SICHERHEITSHINWEISE

Die Klingen ausschalten, wenn nicht geméaht
wird. Motor abschalten und warten, bis alle
Komponenten vollstdéndig angehalten sind.
Zundschlissel abziehen und dann die
Maschine reinigen, den Grasfanger
abnehmen oder den Auswurfschutz saubern.

Die Maschine nur bei Tageslicht oder
ausreichender Beleuchtung benutzen.

Die Maschine nicht nach dem Konsum von
Alkohol oder Drogen benutzen.

Auf den Verkehr achten, wenn Sie in der Nahe
einer StraBBe arbeiten oder diese Uberqueren.

Besondere Vorsicht walten lassen, wenn Sie die
Maschine auf einen Anhanger oder LKW
verladen bzw. von diesem entladen.

Beim Umgang mit der Maschine stets einen
Augenschutz tragen.

Statistiken belegen, dass Benutzer ab einem
Alter von 60 Jahren an mehr Unféllen mit
Rasenméhern beteiligt sind. Dieser
Personenkreis sollte seine Eignung fiir eine
sichere Mahernutzung Uberprifen, um sich
und andere vor Verletzungen zu schitzen.

Die Herstellerempfehlungen fur Radgewichte
oder Gegengewichte befolgen.

Sémtliche Benutzer dieser Maschine missen
zuerst die Angaben in diesem Handbuch lesen
und verstehen. Auf moglicherweise in lhrer
Region bestehende Altersbeschréankungen fir
den Benutzer achten.

Die Maschine von Gras, Blattern oder anderen
Fremdkdrperansammlungen freihalten, die in
Kontakt mit dem hei3en Auspuff oder Motortei-
len kommen und sich entziinden kénnen. Mit
dem Maher nicht Blatter oder Fremdkdrper
durchfahren. Diese kdnnen Ansammlungen bil-
den. Ausgetretenes Ol oder verschiitteten Kraft-
stoff aufnehmen, bevor die Maschine in Betrieb
genommen oder eingelagert wird. Die Maschine
vor der Einlagerung abkuhlen lassen.

Nach der Kollision mit einem Gegenstand
oder bei unnormalen Vibrationen der
Maschine den Antrieb flir die Komponenten
deaktivieren, den Motor stoppen, den Ziind-
schlissel abziehen und sofort die Maschine
Uberprifen. Die Maschine auf Beschadigun-
gen hin untersuchen und ggf. reparieren,
bevor es neu gestartet und in Einsatz gebra-
cuht wird.

Daran denken, dass der Bediener oder Benut-
zer fir Unfélle oder Gefahrensituationen verant-
wortlich ist, die anderen Personen oder deren
Eigentum widerfahren.
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Motorabgase und bestimmte
Maschinenteile enthalten

oder emittieren Chemikalien, die
Krebs, Geburtsfehler oder
andere Schéden des Fort-
pflanzungssystems ausldésen
kénnen. Motorabgase enthalten
Kohlenmonoxid, ein geruch- und
farbloses sowie giftiges Gas. Die
Maschine niemals in geschlos-
senen Raumen betreiben.




SICHERHEITSHINWEISE

a o o p

Alle Fahrer sollten um eine theoretische und
praktische Schulung ersuchen und diese auch
erhalten. Diese Schulung sollte sich beson-
ders auf folgendes konzentrieren:

Sorgfalt und Konzentration bei der Arbeit mit
einem Aufsitzmaher;

ein an einem Abhang rutschender Maher
kann durch Betétigung der Bremse nicht unter
Kontrolle gebracht werden. Die Hauptgriinde
fr den Kontrollverlust sind:

mangelhafte Bodenhaftung der Réder;
zu schnelles Fahren;
falsches Bremsen;

der Mé&her eignet sich nicht fir einen
derartigen Einsatz;

mangelnde Berlcksichtigung der jeweiligen
Gelandeverhéltnisse, z. B. Abhange;

falsche Verteilung von Trégern und Lasten.

Auf den Verkehr achten, wenn Sie in der
Nahe einer Stral3e arbeiten oder diese
Uberqueren.

Beim Befahren anderer Flachen als
Rasenflachen die Rotation der
Schneidwerkklingen stoppen.

Persénliche Schutzausriistung

WARNUNG!

Beim Betreiben der Maschine ordnungsgeméBe Schutzausriistung tragen
(siehe Abbildungen). Schutzausriistung kann die Gefahr einer Verletzung nicht
génzlich eliminieren, reduziert aber ihren Schweregrad im Falle eines Unfalls.
Fragen Sie Ihren Handler um Rat bei der Wahl der richtigen Ausriistung.

Beim Betrieben der Maschine sollte immer ein
Verbandskasten griffbereit sein.

Die Maschine niemals barful3 benutzen.
Schutzschuhe oder —stiefel tragen, am besten
mit Stahlkappen.

Bei der Montage und beim Fahren immer eine
ordnungsgemane Schutzbrille oder ein Vollvisier
tragen.

Beim Umgang mit den Klingen stets Hand-
schuhe tragen.

Tragen Sie niemals lose Kleidung, die sich in
beweglichen Maschinenteilen verfangen kann.

Ohrschutzer tragen, um Gehdrschaden zu

. Schutzausrdstung
vermeiden.

Beim Mahen grundsatzlich festes Schuhwerk
und lange Hosen tragen. Beim M&hen niemals
barfu3 oder mit offenen Sandalen gehen.

8011-670
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SICHERHEITSHINWEISE

Betrieb an Hangen

Hange sind eine Hauptursache fur Unfalle
durch Kontrollverlust und Umkippen, die zu
schweren Verletzungen bis hin zur Todes-
folge fuhren kénnen. Beim Betrieb an allen
Hangen ist besondere Aufmerksamkeit gebo-
ten. Wenn Sie einen Hang nicht im Ruck-
wartsgang hinauffahren kdnnen oder
unsicher sind, mahen Sie den Hang nicht.

e Den Hang hinauf und hinab mé&hen
(max. 10°), jedoch nicht quer zum Hang.

e Auf Locher, Spurrinnen, Huckel, Felsen oder
andere verborgene Objekte achten. Auf
unebenem Geléande kann die Maschine
umkippen. Hohes Gras kann Hindernisse ver-
decken.

e Eine niedrige Grundgeschwindigkeit wéhlen,
damit Sie nicht am Hang stoppen missen.

¢ Nicht auf nassem Gras mahen. Die Reifen
kénnen ihren Halt verlieren.

e Unnétiges Anhalten, Anfahren und Wenden an
Hangen vermeiden. Verlieren die Reifen die
Haftung, deaktivieren Sie die Klingen und fahren
Sie langsam herunter.

e  Alle Bewegungen am Hand langsam und
schrittweise ausfiihren. Keine plétzlichen
Geschwindigkeits- oder Richtungsanderun-
gen ausflihren, durch die die Maschine umkip-
pen kann.

e Besondere Vorsicht walten lassen, wenn Sie
dieser Maschinemit Grasfangern oder ande-
ren Vorrichtungen nutzen. Diese kénnen die
Stabilitat der Maschine beeintrachtigen. Diese
Einheiten nicht an Hangen verwenden.

¢ Nicht versuchen, die Maschine durch Aufset-
zen eines FuBes auf den Boden abzustltzen.

¢ Nichtin der N&he abschussiger Bereiche, von
Gréaben oder Béschungen méahen. Die
Maschine kann plétzlich umkippen, wenn sich
ein Rad vom Boden 16st oder der Rand des
Abhangs nachgibt.
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8011-519
Beim Fahren an Hangen ist besondere Vorsicht
geboten

WARNUNG!

Keine Hange hinauf- oder hin-
abfahren, deren Neigung mehr
als 10° betragt. Nicht quer zum
Hang fahren.

6003-004
Hénge hinauf und hinab méhen, jedoch nicht quer zum
Hang.



SICHERHEITSHINWEISE

Kinder

Tragische Unfélle kénnen auftreten, wenn der
Bediener nicht auf die Gegenwart von
Kindern achtet. Kinder werden von der
Maschine und von Maharbeiten oft
angezogen. Verlassen Sie sich n/iemals
darauf, dass Kinder an dem Ort
stehenbleiben, an dem Sie sie zuletzt
gesehen haben.

e Kinder aus dem Mahbereich fernhalten und
der Aufsicht eines verantwortlichen
Erwachsenen anvertrauen, der nicht mit dem
Bediener identisch ist.

e Aufmerksam vorgehen und die Maschine
abschalten, wenn ein Kind den Mahbereich
betritt.

e Vor und wahrend des Zurlicksetzens stets
nach hinten und unten schauen, ob sich
Kleinkinder im Mahbereich befinden.

¢ Niemals Kinder mitfahren lassen, selbst wenn
die Klingen ausgeschaltet sind. Kinder kbnnen
von der Maschine fallen und schwer verletzt
werden oder den sicheren Maschinenebetrieb
beeintrachtigen. Kinder, die bereits mitfahren
durften, kdnnen plétzlich im Méhbereich auf-
tauchen, um erneut mitgenommen zu werden.
Sie kbnnen aus Versehen von der Maschine
Uberfahren werden.

e Niemals Kinder die Maschine bedienen
lassen.

e Besondere Vorsicht gilt bei der Anndherung
an blinde Ecken, Blische, Bdume oder andere
Objekte, hinter denen sich ein Kind verstek-
ken kann.

8011-517

Niemals Kinder die Maschine bedienen lassen

K

8011-518

Kinder aus dem Arbeitsbereich fern halten
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Wartung

WARNUNG!

Der Motor darf bei abgenommener Fahrerbodenplatte oder anderer Schutz-
abdeckung des Schneidwerksantriebsriemens nicht gestartet werden.

Sicherer Umgang mit Benzin

Um Personen- oder Eigentumsschaden zu vermei-
den, ist beim Umgang mit Benzin besondere Vor-
sicht geboten. Benzin ist extrem feuergeféhrlich.
Durch die ausstrémenden Dampfe besteht Explo-
sionsgefahr.

e Loéschen Sie alle Zigaretten, Zigarren, Pfeifen
oder andere Feuerquellen.

e Benutzen Sie ausschlieBlich geprifte und
zugelassene Benzinbehélter.

e Nehmen Sie wahrend des Betriebs niemals
den Verschluss vom Kraftstofftank ab. Flllen
Sie bei laufendem Motor niemals Kraftstoff
nach. Lassen Sie den Motor vor dem Auftan-
ken mindestens zwei (2) Minuten abkdihlen.

e Tanken Sie die Maschine nie in Innenrdumen
auf.

e Maschine oder Benzinbehélter niemals in
Bereichen mit offenem Feuer, Funkenbildung
oder Zindflammen lagern, wie z.B. in der
Néhe eines Wasserboilers oder anderer Vor-
richtungen.

e Vor dem Auftanken das Risiko fiir statische
Elektrizitat minimieren, indem Sie eine
Metalloberflache berihren.

e Niemals Behélter in einem Fahrzeug oder auf
einer Anhéngerladeflache mit Kunststoffaus-
kleidung befullen. Behélter beim Beflillen stets
auf dem Boden und in ausreichendem
Abstand zum Fahrzeug aufstellen.

e Gasbetriebene Einheiten vom LKW oder
Anhanger entfernen und Auftankvorgang auf
dem Boden ausfihren. Ist dies nicht moglich,
muss diese Ausrlstung mit einem tragbaren
Kanister anstatt tber eine Benzinausgabedise
betankt werden.

e Die Dise muss so lange in Kontakt mit dem
Rand des Benzintanks oder der Behaltertffnung
bleiben, bis das Auftanken abgeschlossen ist.
Keine Vorrichtung zum dauerhaften
Offenhalten der Dise verwenden.

e Wenn Sie Benzin auf lhre Kleidung
verschuttet haben, wechseln Sie diese
umgehend.

° Den Kraftstofftank niemals Uberfillen.
Tankverschluss wieder anbringen und fest
verschlie3en.

Deutsch-12

8011-516
Kraftstofftank niemals in geschlossenen Raumen
fiillen

WARNUNG!

Motor und Auspuffanlage kén-
nen wahrend des Betriebs sehr
heiB werden. Beim Anfassen
besteht Verbrennungsgefahr.

Lassen Sie Motor und Auspuff-
anlage vor dem Auftanken min-
destens zwei (2) Minuten
abkiihlen.
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Den Motor nicht in der Nahe von
verschittetem Benzin starten.

Verwenden Sie niemals Benzin fir
Reinigungsarbeiten.

Falls das Kraftstoffsystem ein Leck hat, keinen
Kraftstoff nachfillen, bis das Problem
behoben ist.

Den Kraftstoffstand vor jedem Gebrauch
prufen und geniigend Raum zu seiner
Ausdehnung lassen, sonst kdnnen
Motorwéarme und Sonneneinwirkung zum
UberflieBen des Tanks fihren.

Allgemeine Wartung

Die Maschine nie in geschlossenen Raumen
betreiben.

Alle Schrauben und Muttern miissen stets fest
angezogen sein, um einen sicheren Betriebs-
zustand der Maschine zu gewéhrleisten.

Manipulieren Sie niemals Sicherheitsvorrichtun-
gen. Die korrekte Funktionsweise der Sicher-
heitsvorrichtungen regelmaBig Gberprifen.

Die Maschine von Gras, Blattern oder anderen
Fremdkdrperansammlungen freihalten.
Ausgetretenes Ol oder Benzin reinigen und mit
Benzin getrankte Gegenstande entfernen. Die
Maschine vor der Einlagerung abkuhlen
lassen.

Bei der Kollision mit einem Fremdk&rper die
Maschine anhalten und untersuchen. Bei
Bedarf vor der Weiterfahrt eine Reparatur
vornehmen.

Niemals Einstellungen oder Reparaturen bei
laufendem Motor ausfihren. Vor Einstellungs-
korrekturen oder Reparaturen immer erst den
Zundschllssel abziehen.

Uberpriifen Sie Grasfangerkomponenten und
Auswurfschutz regelmafig und ersetzen Sie
sie, falls erforderlich, durch vom Hersteller
empfohlene Ersatzteile.

Die Maherklingen sind scharf. Umwickeln Sie
die Klingen oder tragen Sie Handschuhe. Las-
sen Sie bei einer Klingenwartung besondere
Vorsicht walten.

Die Bremsfunktion regelmaBig prifen. Bei
Bedarf justieren und warten.

Bei Bedarf Sicherheits- und Anweisungsschil-
der reparieren oder ersetzen.

Keine Veranderungen an der Sicherheitsausri-
stung vornehmen. RegelméBig ihre Funktions-
tlichtigkeit priifen. Die Maschine darf nicht mit
defekten oder fehlenden Abdeckblechen,
Motorverkleidungselementen, Sicherheits-
schaltern oder anderen Schutzvorrichtungen
betrieben werden.

8011-515
Niemals in geschlossenen Raumen fahren!

Beim Umgang mit der Batterie
stets eine Schutzbrille tragen.
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e Die Einstellungen fir die Fliehkraftregler nicht

andern und das Laufenlassen des Motors mit WARNUNG!
Uberhohter Drehzahl vermeiden. Uberhdhte Die Batterie enthélt Blei und
Motordrehzahl kann zu Schaden an den Bleiverbindungen, Chemikalien,
Maschinenbauteilen flihren. die Krebs, Geburtsfehler oder

*  Besonders vorsichtig beim Umgang mit Batte- andere Schéaden des Fortpflan-
riesaure sein. Hautkontakt mit der Sdure kann zungssystems hervorrufen kén-
ernsthafte Veratzungen hervorrufen. Wenn Sie nen. Nach dem Beriihren der
Batteriesaure auf die Haut bekommen haben, Batterie die Hédnde waschen.

sie sofort mit Wasser abspulen.

e Saure in den Augen kann zu Erblindung fihren.
Sofort einen Arzt aufsuchen.

e  Beim Warten der Batterie Vorsicht walten
lassen. In der Batterie entstehen explosive
Gase. Die Batterie niemals in der Néhe von
Funken oder offenem Feuer warten und nicht
rauchen. Die Batterie kdnnte explodieren und
ernsthafte Verletzungen/Schéden verursachen.

e  Sicherstellen, dass alle Schrauben, insbeson-
dere die Befestigungsschrauben fur die Klin-
genbauteile, ordnungsgemaf angezogen sind

und die Ausrustung in gutem Zustand ist. %zﬁiﬂm

e Keine Veranderungen an der Sicherheitsausru- ANNEELR
stung vornehmen. RegelméBig ihre Funktions- 6008000
tichtigkeit prifen. Die Maschine darf nicht mit Be/l Wartungsarbeiten an der Batterie ist Rauchen
defekten oder fehlenden Abdeckblechen, verboten. Die Batterie kdnnte explodieren und
Motorverkleidungselementen, Sicherheits- ermnsthafte Verletzungen/Schéden verursachen.

schaltern oder anderen Schutzvorrichtungen
betrieben werden.

* Die Einstellungen fir die Fliehkraftregler nicht
andern und das Laufenlassen des Motors mit
Uberhohter Drehzahl vermeiden. Uberhdhte
Motordrehzahl kann zu Schaden an den
Maschinenbauteilen flhren.

e  Beim Arbeiten mit der Batterie und den Kabeln
des Anlasserstromkreises kann es zu einer
Funkenbildung kommen. Dies kann zu einer
Batterieexplosion, Branden oder Augenverlet-
zungen fihren. Eine Funkenbildung kann in
diesem Stromkreis nicht auftreten, wenn das
Fahrgestellkabel (normalerweise negativ,
schwarz) von der Batterie getrennt wird.

8009-728

Gefahr von Funkenbildung

WARNUNG!

Eine elektrische Funkenbildung
und ihre Folgen kénnen durch
Befolgen der nachstehenden
Anleitung verhindert werden:

e Schutzbrille tragen.

e  Sicherstellen, dass der Tankverschluss fest
aufgesetzt ist und keine entziindlichen Sub-
stanzen in offenen Behéltern verwahrt werden.

o Niemals Arbeiten am Anlasserstromkreis
ausflihren, wenn sich verschitteter Kraftstoff
in der Nahe befindet.

Deutsch-14
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Das Fahrgestellkabel als erstes von der
Batterie trennen und als letztes mit der
Batterie verbinden.

Stellen Sie keinen Uberbriickenden
Kurzschluss am Anlasserrelais her, um den
Anlasser zu starten.

Die Maschine niemals in Innenrdumen oder
R&umen mit unzureichender Beluftung
betreiben. Motorabgase enthalten
Kohlenmonoxid, ein geruchloses und tddlich
giftiges Gas.

Wenn Sie etwas Uberfahren oder angefahren
haben, anhalten und Ihre Ausristung Uberpri-
fen. Falls erforderlich, Reparaturen ausfihren,
bevor Sie weiterfahren.

Niemals Einstellungen mit laufendem Motor
vornehmen.

Die Maschine ist nur mit der vom Hersteller
bereitgestellten oder empfohlenen
Originalausriistung geprift und zugelassen.
Verwenden Sie fur die Maschine nur
zugelassene Ersatzteile.

Die Klingen sind scharf und kénnen
Schnittwunden verursachen. Beim Umgang
mit ihnen Schutzhandschuhe tragen oder die
Klingen umwickeln.

RegelméaBig die Funktionstichtigkeit der
Feststellbremse Uberprifen. Falls nétig,
Einstellungen und WartungsmafBnahmen
ausfuhren.

Die Mulchklingen sollten nur auf bekanntem
Terrain eingesetzt werden, wenn ein qualitativ
héheres Mahergebnis gewlnscht sind.

Vermindern Sie die Brandgefahr durch Entfer-
nen von Gras, Blattern und anderen Teilen,
die sich evil. auf der Maschine ange-sammelt
haben. Die Maschine abkihlen lassen, bevor
Sie es unterstellen.

Das Schneidwerk und seine Unterseite regel-
manig reinigen. Motor und elektrische Kompo-
nenten mdglichst nicht mit Wasser besprihen.

Bei Mahern mit mehreren Mahklingen ist
Vorsicht geboten, da sich beim Drehen einer
Klinge andere Klingen mitdrehen kénnen.

Die Maschine regelmél3g reinjgen

8011-644
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Transport

Die Maschine ist schwer und kann ernsthafte
Quetschungen und andere Verletzungen ver-
ursachen. Beim Auf- und Abladen von Fahr-
zeugen oder Anhangern besonders vorsichtig
sein.

Einen zugelassenen Anhénger fir den Trans-
port verwenden. Die Feststelloremse anziehen,
die Kraftstoffzufuhr schlieen und die
Maschine beim Transport mit zugelassenen
Befestigungsmitteln wie Gurten, Ketten oder
Seilen befestigen.

Benutzen Sie die Maschine nicht auf
offentlichen Stra3en.

Beim Transport der Maschine auf StraBen und
Wegen die Vorschriften der
StraBenverkehrsordnung beachten.

Diese Maschine nicht abschleppen, dadurch
kann das Antriebssystem beschadigt werden.

Mit diesem Mé&her dirfen keine Anhanger usw.
geschleppt werden. Sie kdnnen einknicken
oder umkippen und den Maher beschadigen
und moglicherweise den Fahrer ernsthaft ver-
letzen.

Wenn der Maher abgestellt, gelagert oder
unbeaufsichtigt gelassen wird, die
Méhvorrichtung absenken, sofern keine
Méglichkeit zum mechanischen Einrasten
besteht.

Verantwortlichkeit des Kunden

Sicherheitshinweise lesen und beachten.

Den Méaher in regelméaBigen Abstédnden
warten, pflegen und einsetzen.

Die Anweisungen in den Abschnitten
+~Wartung” und ,Lagerung” dieser
Bedienungsanleitung befolgen.

Diese Maschine besitzt keine eigene
Intelligenz. Die Intelligenz des Benutzers ist
entscheidend!

WICHTIGE INFORMATION

Die Feststellbremse ist keine austrei-
chende Transportsicherung wahrend des
Transports. Sicherstellen, dass die
Maschine sicher auf dem Transportfahr-
zeug befestigt ist. Stets riickwérts auf das
Transportfahrzeug fahren, um ein Umkip-
pen zu vermeiden.

WARNUNG!

Dieser Maher ist mit einem internen Verbrennungsmotor ausgeriistet und sollte
nicht auf oder in der Ndhe von nicht kultiviertem Land mit Baum-, Busch- oder
Grasbestand eingesetzt werden, es sei denn, das Abgassystem des Motors ist mit
einem Funkenschutz ausgestattet, der den geltenden értlichen Bestimmungen
entspricht (falls vorhanden). Bei Verwendung eines Funkenschutzes sollte dieser
vom Bediener in funktionstiichtigem Zustand gehalten werden.

Ein Funkenschutz fir den Schalldampfer ist Gber Ihren autorisierten Husqvarna-Héandler erhaltlich.
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Bedienelemente

Dieses Bedienungshandbuch beschreibt den
Zero Turn Rider von Husqvarna. Der Maher
hat einen flussigkeitsgekUhlten 3-Zylinder
Daihatsu-Dieselmotor (27 PS) oder Daihatsu
Turbo-Dieselmotor (34 PS).

Die Ubertragung vom Motor erfolgt liber zwei
riemengetriebene Hydrostat-Achsgetriebe,
die pro Antriebsrad einen Hydraulikmotor
antreiben. Mithilfe des linken und rechten
Steuerhebels wird der Fluss und damit die
Richtung und Geschwindigkeit gesteuert.

Zero Turn Rider

13 18

e LY

10 6 11
Anoranung der Bedienelemente
Anordnung der Bedienelemente
Seite Seite

1. Bewegungssteuerung, Hebel 20 10.  Sitzeinstellungshebel 19
2. Betriebsstundenzéhler 18 11. 12V DC Adapter
3. Feststellbremse 19 12. Gas 18
4. Bedienelement fir M&hdeck 19 13.  Schnitthéheneinstellhebel 25
5. Ziundung 18 14.  Manuelles Anheben des Decks 23
6. Relais 24 15.  Messgerat fur Wassertemperatur 18
7. Glimmlampe 26 16.  Amperemeter 18
8. Kraftstofftankdeckel 22 17.  Oldruckmesser 18
9. Kraftstoffsperre 22 18.  Schalter fur Hydraulikdeckhub 21
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Messgerite

Wasserthermometer — zeigt die Kihimittel-
temperatur an und warnt vor Uberhitzung.

Amperemeter — zeigt die elektrische Durch-
flussmenge an der Batterie an. Unter norma-
len Betriebsbedingungen zeigt die Nadel
leicht im Plus (+)-Bereich des Messgerétes
an, was bedeutet, dass die Batterie mit Strom
versorgt wird. Im Leerlauf kann die Nadel auf
Null oder auf der Minusseite (-) stehen. Eine
Daueranzeige im Minusbereich unter norma-
len Betriebsbedingungen bedeutet eine Fehl-
funktion im Ladesystem, die umgehend zu
untersuchen ist.

Oldruckmesser — gibt den Druck in der Olan-
lage an und warnt bei zu niedrigem Betriebs-
druck.

Gashebel

Der Gashebel reguliert die Motordrehzahl.

Um die Motordrehzahl zu erhéhen oder zu
reduzieren, wird der Hebel nach vorn oder
hinten bewegt.

Lange Leerlaufphasen des Motors sind zu
vermeiden.

Zum Mahen maximale Motordrehzahl
einstellen.

Zindung

Der Ziindschlissel wird zum Starten der
Maschine in das Zindschloss der vorderen
Konsole gesteckt.

WICHTIGE INFORMATION

Warten, bis die Glimmlampe erlischt, bevor
der Motor angelassen wird. Zur Verlange-
rung der Nutzdauer des Anlassers immer
nur kurz starten, NICHT langer als 30 s./min.

Betriebsstundenzahler

Der Betriebsstundenzahler zeigt die Gesamtbetriebs-
zeit an und macht auf die Serviceintervalle aufmerksam.

Er blinkt alle 50 Betriebsstunden mit der Meldung
CHG OIL (Change Oil, Olwechsel). Die Blinkphase
beginnt eine Stunde vorund endet eine Stunde nach
dem Intervall. CHG OIL erscheint und verschwindet
automatisch. Der Betriebsstundenzahler lasst sich
nicht manuell zurliicksetzen.

Deutsch-18
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1. Wassertemperatur
2. Amperemeter
3. Oldruck

KY/

Gashebel
1. Gashebel

BAM-2

Konsole
1. Betriebsstundenzahler
2. Glimmlampe
3. Ziindung
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Einschalten des Mahdecks

Zum Einschalten des Mahdecks muss der
Knauf herausgezogen werden; wenn der
Knauf heruntergedriickt ist, ist das M&hdeck
ausgeschaltet.

Das Mahdeck sollte bei mittlerer Drehzahl
eingeschaltet und bei Leerlauf ausgeschaltet
sein, dadurch lasst sich die Lebensdauer der
Kupplung verlangern.

Festestellbremse

Die Feststellboremse befindet sich auf der
linken Seite. Ziehen Sie den Hebel nach
hinten, um die Handbremse anzuziehen, und
legen Sie ihn nach vorn, um sie zu lésen.

Sitzeinstellung

Links am Sitz befindet sich der Sitzeinstellungs-
hebel. Nach auBen ziehen, dann lasst sich
der Sitz nach vorn oder hinten schieben.

Der Federungswiderstand (Gewicht) kann
vorn am Sitz eingestellt werden.

Kippwinkel der Rickenlehne und Lenden-
stitze kénnen mit den Einstellscheiben an
den Seiten der Sitze eingestellt werden.

- H/
(&

M@j

¢

Einschalten des Schneidwerks oz

i
//N\-:’ Z
—

BAM-5

Sitzeinstelihebel und Einstellung der Federung

Deutsch-19



BEDIENELEMENTE

Steuerhebel

Geschwindigkeit und Fahrtrichtung der
Maschine kédnnen mit den beiden Steuerhe-
beln stufenlos geregelt werden. Dazu werden
die Hebel aus neutraler Position heraus vor-
oder zurtckbewegt. Eine weitere Leerlaufpo-
sition wird erreicht und arretiert, wenn die
Steuerhebel nach auf3en in die Neutral-
Schlitze geschoben werden.

Wenn beide Hebel sich in der Leerlauf-

position (N) befinden, steht die Maschine still.

Die Steuerhebel auf beiden Seiten des
Mahers steuern die Bewegungsrichtung. Der
linke Hebel steuert den Olfluss von der linke
Hydropumpe zum linken Radmotor. Der
rechte Hebel steuert den Olfluss von der

rechten Hydropumpe zum rechten Radmotor.

Hinweis: Um die Maschine in Bewegung zu
setzen, muss der Bediener auf seinem Sitz
sitzen, und die Handbremse muss geldst
sein, bevor die Steuerungshebel aus den
Neutral-Stellungen herausgezogen werden
kénnen, sonst geht der Motor aus.

Durch Bewegung der Hebel gleich weit nach
vorn oder hinten bewegt sich die Maschine in
gerader Linie in diese Richtung.

Die Vorwértsbewegung eines der Hebel
bringt das rechte oder linke Rad vorwérts in
Bewegung. Gestoppt wird die Bewegung,
indem beide Hebel in Neutralstellung
gebracht werden.

Zum Abbiegen nach rechts beim Vorwarts-
fahren den rechten Hebel zurlck in Richtung
Neutralstellung ziehen, dadurch dreht sich
das rechte Rad langsamer und sorgt daf(r,
dass die Maschine in diese Richtung fahrt.

Zum Abbiegen nach links beim Vorwartsfah-
ren den linken Hebel zurick in Richtung
Neutralstellung ziehen, dadurch dreht sich
das linke Rad langsamer und sorgt dafur,
dass die Maschine in diese Richtung fahrt.

Far Nullwendekreis einen Hebel zurlick bis
hinter die Neutralstellung ziehen und den
anderen leicht vor Neutral halten.

HINWEIS: Die Richtung des Nullwende-
kreises hangt davon ab, welcher Hebel
zurlick hinter Neutral gezogen wird. Also: lin-
ker Hebel zuriick, linker Nullwendekreis und
entgegengesetzt fir rechten Nullwendekreis.
Bei dieser Art des Manévrierens beson-
ders vorsichtig sein, denn die Maschine
kann sich sehr schnell drehen, wenn einer
der Hebel zu weit vor dem anderen liegt.
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Steuerhebel

1

2 3

4

8011-791

1 Vorwarts
2 Neutral
3 Neutralschlitz, Neutralsperre
4 Ruckwarts

Hebelbewegungsmuster fir Steuerung (rechte Seite)

WARNUNG!

Die Maschine kann sehr
schnelle, enge Kurven fahren,
wenn einer der Steuerhebel viel
weiter nach vorn bewegt wird
als der andere.
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Wenn sich die Steuerknippel im Stand nicht
auf gleicher H6he befinden, kénnen sie mit
den Einstellschrauben fir die Steuerknippel
justiert werden (nicht mit den
Verbindungselementen).

Schalter fiir Hydraulikhub

Zum hydraulischen Anheben und Absenken
des Maherdecks. Nur ftir Maschinen mit elekiri-
schem Mahdeckhub. Zum Absenken des
Decks den Schalter nach vorn schieben und

zum Anheben den Schalter nach hinten ziehen.

0
00

e

Einstellschrauben

BAM-7
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Schalter fir Hyadraulikhub
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Auftanken

Die Maschine verflgt Uber zwei Kraftstoff-
tanks links und rechts hinter dem Sitz. Die
Tanks haben ein Fassungsvermdgen von je
5,7 Gallonen, zusammen also 11,4 Gallonen.

Der Motor lauft mit sauberem, frischem
Dieselkraftstoff mit mind. 40 Cetan.

WARNUNG!

Dieselkraftstoff ist hochen-
tziindlich. Vorsicht walten las-
sen und die Tanks im Freien
fallen (siehe Sicherheitsvor-
schriften).

Kraftstofftanks BaN-8

Kraftstoffsperre \ ,

Die Kraftstoffsperre befindet sich rechts neben
dem Sitz. Die Sperre hat drei Positionen:
rechter Tank, linker Tank und Aus.

LH TANK

TAN

_/_

Sicherungen
Kraftstoffsperre
Die Sicherungen sitzen in einem Sicherungs-
block rechts neben der Batterie. Es sind
Flachpinsicherungen, wie sie auch in Autos
verwendet werden. o /
50 A

Insgesamt sind es flnf Sicherungen. ‘-\
Sicherungen von oben nach unten: m X

e 20 A — Zusatzheber ‘! 2

| |
e 7,5A—Teilanlage l ==\ \‘

e 10 A—-PTO/Kupplung = o
==

. - i -—— <\
30 A — hydraulischer Deckhub ED 4..- \
e 50 A — Sicherung Hauptanlage (in Reihe) )S' —

Sicherungen

BAM-10
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Manueller Hubhebel mit FuBpedal
far das Mahdeck

Der Hubhebel wird verwendet, um das
Schneidwerk in Transportposition oder eine
der 17 Schnitthéhenpositionen zu bringen.

Zum Einstellen der Schnitthéhe wird ein Stift
in das Loch fur die gewiinschte Schnitth6he
gesteckt und von innen (auf der Abbildung
nicht zu sehen) mit einem Splint gesichert.

1. Den Hebel nach hinten ziehen, dabei das
FuBpedal betatigen, wodurch das Deck
bis zur Arretierung angehoben wird. Das
Schneidwerk wird angehoben.

2. Die Verstellsperre anziehen und den
Hebel nach vorn schieben, bis an den
Stift, der die gewuinschte Schnitthdhe
markiert. Das Schneidwerk wird
abgesenkt.

3. Der Hubhebel kann auch flr kurzzeitige
Anderungen der Schnitthéhe verwendet
werden, wenn Sie zum Beispiel Uber
einen kleinen Buckel im Rasen fahren.

WICHTIGE INFORMATION

Fiir eine gleichméaBige Schnitthéhe ist es
wichtig, dass der Luftdruck in allen vier
Reifen gleich ist (15 psi/103,4 kPa).

Hydraulikhub fur das Mahdeck

1. Den Siift in das passende Loch fir die
gewinschte Schnitthdhe stecken und mit
einem Haarnadelsplint absichern.

2. Zum Absenken des Decks auf die
eingestellte Schnitthéhe den Schalter auf
der Konsole nach vorn schieben.

3. Zum Anheben des Decks zu
Transportzwecken den Schalter auf der
Konsole nach hinten schieben.

WICHTIGE INFORMATION

Der Stift muss beim Transport oder Mahen
in einem Loch gesperrt sein.

BAM-11
Hebel und FuBpeaal zum Anheben und Einstellen
des Méhadecks

A O C@

BAM-2

Hyadraulikschalter
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Relais

Die Relais und Glimmlampen-Timer sitzen
rechts in einer Halterung. neben dem Sitz.

Spureinstellung

Der Spureinstellungsknauf befindet vor dem
linken Steuerhebel. Durch Drehen des
Knaufs wird eine Feineinstellung bewirkt,
sodass sich die Maschine gerade fortbewegt,
wenn sich die Steuerhebel in der maximalen
Vorwartsstellung befinden. Den Knauf im
Uhrzeigersinn (von der Bedienungsposition
aus betrachtet) drehen, um die Geschwindig-
keit fur den linken Steuerhebel zu erhéhen.
Den Knauf gegen den Uhrzeigersinn drehen,
um die Geschwindigkeit fur den linken Steu-
erhebel zu verringern. Beispiel: Wenn sich
die Steuerhebel in der maximalen Vorwarts-
stellung befinden und sich die Maschine nach
rechts bewegt, den Spureinstellungsknauf
gegen den Uhrzeigersinn drehen, um die
Geschwindigkeit fir den linken Steuerhebel
Zu verringern.

Zubehor

Zum Mulchen steht ein Mulch-Set als Zube-
hor zur Verfigung. Es wird unter dem Méh-
deck montiert und besteht aus Spritz-
schutzblechen und Mulchklingen.

ROPS (Roll Over Protection System) ist auch
fur die Maschine erhéltlich.

Ein Prallblech-Set ist fiir die Mahdecks
TRD61B - 61" und TRD72B - 72" erhéltlich.
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Relais

1. Glimmlampen-Timer
2. Glimmlampen-Relais
3. Betriebsrelais

4. Startrelais

5. Sitzrelais

8011-442
Spureinstellungsknauf

B011-566
Mulch-Set als Zubehor
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Betrieb

Lesen Sie den Abschnitt ,Sicherheitshinweise” und die folgenden Seiten, wenn Sie nicht mit der Maschine
vertraut sind.

Ausbildung

Nullwendekreisméher sind deutlich variabler mandévrierbar als herkdmmliche Aufsitzmé&her, da sie
einzigartige Lenkfahigkeiten besitzen.

Wir empfehlen, diesen Abschnitt komplett durchzuarbeiten, bevor versucht wird, den Maher mit seinem
eigenen Antrieb zu fahren. AuBerdem empfehlen wir, bei der ersten Verwendung des M&hers mit weniger
Gas und geringerer Grundgeschwindigkeit zu fahren. Bringen Sie dabei die Steuerhebel NICHT in die
vorderste oder hinterste Stellung. Dies sollte erst erfolgen, wenn sich der Bediener mit der Steuerung
vertraut gemacht hat. Dem erstmaligen Anwender oder dem Umsteiger auf Nullwendekreisméher
empfehlen wir, sich auf einer festen Oberflache (wie z.B. Beton oder Asphalt) an die Maherbewegungen zu
gewdhnen, BEVOR die Maschine auf einer Rasenflache eingesetzt wird. Bis sich der Bediener an die
Méhersteuerung oder die besonderen Eigenschaften von Nullwendekreismahern gewohnt hat, kann er die
Rasenflache durch ein libertriebenes Mandvrieren beschadigen.

Vor- und Riickwéartsfahren

Richtung und Geschwindigkeit der Maherbewegung werden mit den Steuerhebeln auf beiden Seiten des
Mahers geregelt. Mit dem linken Steuerhebel wird der linke Radmotor bedient. Mit dem rechten
Steuerhebel wird der rechte Radmotor bedient.

WICHTIGE INFORMATION

Wenn sich die Steuerhebel in der Riick-
wartsstellung befinden, kehren sie beim
Loslassen in die Neutralstellung zuriick.
Dadurch kann der Méher plétzlich anhalten.

Erstnutzer sollten den Méher (siehe ,,Schieben bei ausgeschaltetem Motor” im Kapitel ,Betrieb”) auf einen
offenen und ebenen Bereich schieben, in dem sich weder andere Personen noch Hindernisse befinden.
Um die Maschine mit ihnrem eigenen Antrieb zu starten, muss sich der Bediener im Sitz befinden, den
Motor starten (siehe ,Vor dem Start” im Kapitel ,Betrieb”), den Motor in den Leerlauf schalten, die
Feststellboremse I6sen, nicht die Klingen ansetzen und die Steuerhebel nach innen drehen. Der Maher fahrt
erst an, wenn die Steuerhebel vor- oder zuriickbewegt werden. Bewegen Sie beide Steuerhebel langsam
ein Stiick nach vorn, um den Mé&her gerade vorwérts fahren zu lassen. Fiihren Sie die Steuerhebel zuriick
in die Neutralstellung. Dadurch sollte der M&her anhalten. Bewegen Sie die Steuerhebel leicht nach hinten,
um den Maher rickwaérts fahren zu lassen. Bringen Sie die Steuerhebel wieder in die Neutralstellung.
Dadurch sollte der M&her anhalten.

Rechts abbiegen

Um beim Vorwértsfahren nach rechts abzubiegen, ziehen Sie den rechten Hebel in Richtung Neutral-
stellung, wéhrend der linke Hebel an seiner Position verbleibt. Dadurch dreht sich das rechte Rad lang-
samer und sorgt daflr, dass die Maschine in diese Richtung fahrt.

Links abbiegen

Um beim Vorwartsfahren nach links abzubiegen, ziehen Sie den linken Hebel in Richtung Neutralstellung,
wahrend der rechte Hebel an seiner Position verbleibt. Dadurch dreht sich das linke Rad langsamer und
sorgt dafur, dass die Maschine in diese Richtung fahrt.

Nullwendung ausfiihren

Ziehen Sie beim Vorwartsfahren zuerst beide Hebel zurlick, bis der Maher anhéalt oder seine Fahrt deutlich
verlangsamt. Bewegen Sie anschlieBend einen Hebel leicht nach vorn und den anderen etwas nach hinten.
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Vor dem Start

e  Vor der Inbetriebnahme der Maschine
die Kapitel ,,Sicherheitshinweise” und
,Bedienelemente” lesen.

e Die WartungsmaBnahmen erldigen, die
taglich vor dem Starten anfallen (siehe
Wartungsplan im Kapitel ,Wartung®).

e Prifen, ob ausreichend Kraftstoff in den
Tanks ist.

e  Sitzposition einstellen.

Die folgenden Bedingungen missen fir den
Start des Motors erflllt sein.

e Der Fahrer muss auf dem Sitz sitzen.

e Der Schalter fliir das Aktivieren der
Méherklingen muss heruntergedruckt
sein.

¢ Die Feststellboremse muss angezogen
sein.

e Beide Steuerknippel missen nach
auBen gedruckt und damit in der
Leerlaufposition festgestellt sein.

Startbedingungen
Starten des Motors

1. Auf den Fahrersitz setzen.

2. Heben Sie das Schneidwerk an, indem
Sie den Hubhebel zuriick in die Sperr-
position (Transportposition) ziehen.

3. Die Feststelloremse anziehen.

8011-552
Schneidwerk anheben
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4. Die Maherklingen durch Drlcken des
Klingenschalters deaktivieren.

1. Mahdeckhubschalter e
2. Mahedeckknauf

5. Beide Steuerknlppel nach auB3en in die
(2uBere) Leerlauf-Sperrposition driicken.

8011-526
Die Steuerkndppel sind in der Leerlaufposition
festgestellt

6. Den Gashebel in die mittlere Position
bringen.

A

BAM-2

Gas einstellen
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7. Offnen Sie das Kraftstoffventil fiir den
gewunschten Kraftstofftank.

TR TANK
RH oFF J
TANK

— |

BAM-9

Oftnen Sie das Kraftstoffventi/

8. Driicken Sie den Zundschlissel hinein
und drehen Sie ihn in die Startposition.

GLOW PLUG
INDICATOR

WICHTIGE INFORMATION

Warten, bis die Glimmlampe erlischt, sonst
kann der Motor beschédigt werden.

i CONSOLE2
Starijposition

9. Sobald der Motor startet, den Schlissel
zurtick in die Fahrtposition schnappen
lassen.

WICHTIGE INFORMATION

Zur Verldngerung der Nutzlebensdauer des
Anlassers mit kurzen Startzyklen arbeiten,
also nicht iiber 30 s/min. UbermaBiges
Starten kann den Anlasser beschéadigen.
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10. Mit dem Gashebel die gewlinschte
Motordrehzahl einstellen. Den Motor 3-5
Minuten lang mit maBiger (mittlerer)
Geschwindigkeit laufen lassen, bevor Sie
die Drehzahl erhéhen. Zum Méahen
maximale Motordrehzahl einstellen.

WARNUNG!

Motorabgase und bestimmte
Maschinenkomponenten enthal-
ten oder emittieren Chemikalien,
die Krebs, Geburtsfehler oder
andere Schéaden des Fortpflan-
zungssystems auslésen kén-
nen. Motorabgase enthalten
Kohlenmonoxid, ein geruch- und
farbloses sowie giftiges Gas.
Betreiben Sie die Maschine nie-
mals in geschlossenen Raumen.

b

o
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Motor mit schwacher Batterie starten

WARNUNG!

Blei-Saure-Batterien erzeugen
explosive Gase. Funken,
Flammen und Zigaretten o. A.
von Batterien fern halten. Beim
Umgang mit Batterien stets
einen Augenschutz tragen.

Moftordrehzahl einstellen

BAM-2

Ist die Batterie zu schwach, um den Motor zu
starten, muss sie aufgeladen werden (Siehe
Abschnitt ,Batterie” im Kapitel ,Wartung”.).

Beim Einsatz von Uberbriickungskabeln fiir
die Starthilfe ist wie folgt vorzugehen:

WICHTIGE INFORMATION

lhr Maher ist mit einem negativ geerdeten
12-Volt-System ausgeriistet. Das andere
Fahrzeug muss ebenfalls mit einem negativ
geerdeten 12-Volt-System ausgestattet
sein. Die Maherbatterie darf nicht zum Star-
ten anderer Fahrzeuge verwendet werden.

Anschluss der Uberbriickungskabel

8011-642
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Uberbriickungskabel anbringen

¢  Die Enden des ROTEN Kabels an die
PLUSPOLE der beiden Batterien
anschlieBen und darauf achten, dass nicht
am Fahrgestell kurzgeschlossen wird.

e Ein Ende des SCHWARZEN Kabels an
den MINUSPOL der vollstéandig
geladenen Batterie anschlie3en.

¢ Das andere Ende des SCHWARZEN
Kabels an eine gute FAHRGESTELL-
MASSE am Maher mit der entladenen
Batterie anschlieBen, moglichst weit ent-
fernt von Kraftstofftank und Batterie.

Die Kabel in umgekehrter Reihenfolge
entfernen

e Das SCHWARZE Kabel zuerst vom
Fahrgestell und dann von der geladenen
Batterie I6sen.

e Das ROTE Kabel von beiden Batterien
I6sen.

Einsatz

1. Die Feststellbremse durch Bewegen des
Hebels nach vorne l6sen.

Ihr Maher ist mit einem Fahreranwesen-
heitssystem ausgestattet. Bei laufendem
Motor wird jeder Versuch des Fahrers,
den Sitz ohne vorheriges Anziehen der
Feststellbremse zu verlassen, den Motor
abstellen.

2. Bewegen Sie die Steuerknuppel in die
Leerlaufposition (N).

3. Wahlen Sie die Schnitthéhe, indem Sie
den Bolzen in das entsprechende Loch
stecken. Sichern Sie den Bolzen von
innen mit dem Splint.

4. Ziehen Sie die Verstellsperre an und
schieben Sie den Hebel vorsichtig von
der Transportposition nach vorn bis an
den Bolzen.

BAM-4
Geldste Feststellbremse

WICHTIGE INFORMATION

Die Schwimmrollen des Schneidwerks
miissen gleichméaBig eingestelit sein. Siehe
Kapitel ,,Wartung*.
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5. Bei Elektrogeraten den Hydraulikhub-
schalter nach vorn schieben und so das
Deck in die gewlnschte Bolzenposition
bringen.

WARNUNG!

Darauf achten, dass sich
niemand in der Nahe der
Maschine aufhélt, wenn der

Klingenschalter betétigt wird.

6. Schalten Sie das Schneidwerk ein, indem
Sie den Klingenschalter herausziehen.

Gashebel in die Vollgasstellung bringen.

Die Geschwindigkeit und Fahrtrichtung der
Maschine kénnen mit den beiden Steuer-
hebeln stufenlos geregelt werden. Wenn
beide Knlppel sich in der Leerlaufposition
befinden, steht die Maschine still.

Durch gleichzeitiges und gleichméBiges

Bewegen beider Steuerhebel nach vorn

oder hinten féhrt die Maschine in gerader
Richtung vorwérts bzw. rickwarts.

Um zum Beispiel beim Vorwartsfahren
eine Rechtskurve zu machen, ziehen Sie
den rechten Steuerhebel in Richtung der
Leerlaufposition zurlick. Das rechte Rad
dreht sich langsamer, und die Maschine
fahrt nach rechts.

Zum Drehen im Stand einen Steuerhebel
zuriickziehen (hinter die Leerlaufposition)
und den anderen Steuerhebel von der
Leerlaufposition aus nach vorn ziehen.

Hinweis: Die Richtung des Nullwendekreises
héngt davon ab, welcher Hebel zuriick hinter
Neutral gezogen wird. Also: linker Hebel
zurick, linker Nullwendekreis und entgegen-
gesetzt fur rechten Nullwendekreis. Bei die-
ser Art des Mandvrierens besonders
vorsichtig sein, denn die Maschine kann
sich sehr schnell drehen, wenn einer der
Hebel zu weit vor dem anderen liegt.

HINWEIS: Um die Maschine in Bewegung zu
setzen, muss der Bediener auf seinem Sitz
sitzen, und die Handbremse muss geldst
sein, bevor die Steuerungshebel aus den
Neutral-Stellungen herausgezogen werden
kdénnen, sonst geht der Motor aus.

0\

BAM-2

Hyadraulikschalter

T
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Einschalten des Schneidwerks
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BAM-2
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Einsatz an Steigungen

Lesen Sie die Anweisungen unter ,Betrieb an
Hangen” im Abschnitt ,,Sicherheitshinweise”.

WARNUNG!

Keine Hénge hinauf- oder hin-
unterfahren, deren Neigung
mehr als 10° betrégt. Nicht
quer zum Hang fahren.

e Zum Anfahren am Hang die niedrigste
Geschwindigkeit verwenden.

* Vermeiden Sie, am Hang anzuhalten
oder die Geschwindigkeit zu andern.

e |[st ein Anhalten absolut notwendig, die
Steuerhebel in die Neutralstellung ziehen
und nach aufBen driicken und die
Feststellbremse aktivieren.

WICHTIGE INFORMATION

Die Steuerhebel kehren beim Loslassen in
ihre Neutralstellung zuriick. Dadurch kann
der Maher plétzlich anhalten.

e Die Feststelloremse l6sen, um die
Bewegung fortzusetzen.

e Die Steuerhebel zurilick in die Mitte des
Mahers ziehen und flr eine
Vorwartsbewegung nach vorne dricken.

e Kurven stets langsam fahren.
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Tipps zum Mahen

Ermitteln und markieren Sie Felsbrocken
und andere unbewegliche Objekte, um
Kollisionen zu vermeiden.

Mit einer hohen Schnitthdhe anfangen
und diese reduzieren, bis das
gewunschte Mé&hergebnis erreicht ist.

Die Durchschnittslange des Grases
sollte wahrend der kalten Jahreszeit
64 mm (2 1/2 Zoll) und in den warmen
Monaten Uber 76 mm (3 Zoll) betragen.
Fir einen gestunderen und schdneren
Rasen o6fter und nach méaBigem
Wachstum méahen.

Die beste Mahleistung wird erzielt, wenn
Uber 15 cm (6 Zoll) hohes Gras zweimal
gemaht wird. Den ersten Schnitt relativ
hoch ansetzen und beim zweiten
Méhvorgang die gewinschte Hohe
einstellen.

Das beste M&hergebnis wird bei hoher
Motordrehzahl (die Klingen rotieren
schnell) und geringer Geschwindigkeit
(der Rider fahrt langsam) erreicht. Wenn
das Gras nicht zu lang und dicht ist, kann
die Fahrgeschwindigkeit erhéht werden,
ohne dass das Mé&hergebnis spurbar
schlechter ausfallt.

Die besten Rasenflachen erzielt man
durch haufiges Mahen. Der Rasen wird
gleichmaBiger und das Mahgut wird
regelmaBiger Uber die geméahte Flache
verteilt. Die Gesamtarbeitszeit erhoht
sich dadurch nicht, da die Fahrgeschwin-
digkeit erhéht werden kann, ohne das
Mé&hergebnis zu beeintrachtigen.

Nach Méglichkeit keine feuchten
Rasenflachen mahen. Das Mahergebnis
verschlechtert sich, da die Rader in den
weichen Boden einsinken, sich Klumpen
bilden und das abgeméahte Gras unter
der Verkleidung klebt.

Das Schneidwerk nach jedem Mahen
von unten mit Wasser abspritzen. Zum
Reinigen muss das Schneidwerk in die
Transportposition angehoben werden.
Sicherstellen, dass der Maher abgekuihlt
und der Motor ausgeschaltet ist.

Die Schneidwerksoberseite mit Druckluft
reinigen. Darauf achten, dass oben auf
dem Schneidwerk kein Wasser steht.

Bei Verwendung des Mulchsets sind
unbedingt kurze Mahintervalle einzuhalten.

WARNUNG!

Steine, Spielzeug, Draht und
andere Objekte, die in die Klin-
gen geraten und herausge-
schleudert werden kénnten,
sind aus dem zu méhenden
Gebiet zu entfernen.

Mahmuster

8011-603

WARNUNG!

Den Rider niemals an Hangen
mit Gber 10° Steigung fahren.
Den Hang hinauf und hinab,
aber niemals quer zum Hang
mahen. Plétzliche Richtungs-
anderungen vermeiden.
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Ausschalten des Motors

Falls der Motor stark beansprucht wurde, den
Maher eine Minute lang im Leerlauf laufen
lassen, um ihn auf normale Betriebstempera-
tur zu bringen. Ein langerer Leerlauf sollte
vermieden werden, da die Gefahr besteht,
dass sich auf den Ziindkerzen Belag bildet.

1. Das Schneidwerk durch Driicken des
Klingenschalters deaktivieren.

2. Bei manuell betétigten Decks das Mé&h-
deck durch Ziehen des Einstellhebels
zurick in die Transportposition anheben.

3. Bei Elektrodecks das Deck durch Ziehen
des Hydraulikschalters an der Konsole
anheben.

4. Wenn die Maschine stillsteht, ziehen Sie
die Feststellbremse an, indem Sie den
Hebel zuriickziehen.

5. Den Gashebel in die Minimal-Position
(Schildkrétensymbol) bringen. Den
Zindschlussel in die Stoppposition dre-
hen. Niemals den Choke zum Abstellen
des Motors verwenden.

6. Die SteuerknUppel nach auBen
schieben.

7. Den Schlissel abziehen. Vor dem
Verlassen des Méahers stets den
Schlissel abziehen, um eine Benutzung
durch Unbefugte zu vermeiden.

WICHTIGE INFORMATION

Wird der Ziindschalter in einer anderen
Stellung als ,,OFF” belassen, entladt sich
die Batterie und der Betriebsstundenzahler
erfasst die Zeit weiter.
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Schneiadwerk mit dem Hubhebel anheben

8011-552
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Schieben bei ausgeschaltetem Motor

Um die Maschine bei ausgeschaltetem Motor zu
schieben, missen die Entliftungsschrauben an
beiden Hydraulikpumpen eine viertel bis halbe
Drehung gedffnet werden.

WARNUNG!

Keine Einstellungen oder
WartungsmaBnahmen

vornehmen, bevor: Entliftungsschraube an der Hyadraulikoumpe
- der Motor gestoppt;

- der Ziindschliissel abgezogen;

- die Feststellbremse
angezogen wurde.

BAM-11
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Wartung

Wartungsplan

Im Folgenden finden Sie eine Liste der obligatorisch auszufiihrenden WartungsmafBnahmen an der
Maschine. Suchen Sie fur die MaBnahmen, die nicht in diesem Bedienungshandbuch beschrieben sind,

eine autorisierte Kundendienstwerkstatt auf. Eine alljahrliche Wartung in einer autorisierten Kunden-

dienstwerkstatt wird empfohlen, um lhre Maschine in bestmdglichem Zustand zu erhalten und sicheren

Betrieb zu gewahrleisten.

Lesen Sie den Abschnitt ,Wartung“ im Kapitel , Sicherheitshinweise”.

@® = In diesem Handbuch beschrieben

O = In diesem Bedienungshandbuch nicht beschrieben

Tagliche Woch- | Mind- Wartungsintervall
Wartung entliche |estens in Stunden
Wartung Seite | Vorher [Nach-|Wartung| ein- 55T 50 T 100 | 300
her mal

pro

Jahr
Feststellboremse prifen 45 o
Motordlstand prifen (bei jedem Tanken) 53 o
Olstand des Hydrauliksystems priifen 52 (]
Sicherheitssystem priifen 39 o
Auf Kraftstoff- und Olleckagen priifen - O
Gummiventil auf Sandablagerungen 41 o
kontrollieren
Kuhllufteinlass des Motors priifen/reinigen 40 o
Schneidwerk prifen 47 (]
Komponenten priifen (Schrauben, Muttern usw.)| 54 o
Unter dem Schneidwerk reinigen 54 o
Motor und Klingen starten, auf Stérgerdusche - O
achten
Auf Beschadigungen untersuchen - O
Um den Motor herum grundlich reinigen - O
Um das Hydrauliksystem herum grindlich - O
reinigen
Um die Riemen, Riemenscheiben usw. herum - @)
reinigen
Reifendruck prifen 43 [
Batterie prifen 38 o
Méaherklingen schleifen/ersetzen 47 o
Luftfilter der Kraftstoffpumpe prifen 2 42 ®
Kuhllufteinlass des Motors reinigen 2) 40 e o
Staubschutzkappe des Cyclone-Luftfilters 42 o (]
reinigen
Feststellbremse priifen/justieren - O O
Schalldampfer/Funkenschutz untersuchen - O O
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Tagliche Wéch- | Mind- Wartungsintervall
Wartung entliche |estens in Stunden
Wartung Seite | Vorher [Nach-|Wartung | ein- 551750 17100 | 300
her mal
pro
Jahr
Gaszufuhr Uberpriifen/einstellen 40 o
Zustand von Riemen, Riemenscheiben usw. 46 o o
prifen
Motorél wechseln 1) 53 o o
Motorolfilter ersetzen (alle 200 Std.) 58 o o
Zundkerzen reinigen/ersetzen 38 o ]
Kraftstofffilter ersetzen 43 o [
Luftfilter (Haupteinsatz) ersetzen 2) 42 o ®
(alle 200 Std.)
Schwenkrader prifen (alle 200 Std.) 53 o
Kuhlrippen reinigen 2) - O O
Rippen des Olkiihlers reinigen (Kohler) o o
Schneidwerk prufen/justieren 49 o o
Hydraulikél wechseln (alle 300 Std.) - O O
Hydraulikdlfilter ersetzen (alle 300 Std.) - O O
Anlasser demontieren und priifen 4 O
(alle 500 Stunden)
Motorventilspiel prifen 4) ) O O
300-Stunden-Wartung durchfiihren 4 73 O
Schmierung gemafn Schmierplan ausfliihren 51 o o ® o o o o

") Erster Wechsel nach 8 Stunden. Beim Betrieb mit hoher Belastung oder Umgebungstemperatur alle 50 Stunden auswechseln. 2) Unter staubigen
Bedingungen ist haufigeres Reinigen und Ersetzen erforderlich. 3) Fur taglichen Gebrauch muss die Maschine zweimal pro Woche geschmiert werden.
4 Wird von autorisierter Kundendienstwerkstatt ausgefihrt.

@® = In diesem Handbuch beschrieben

O = In diesem Bedienungshandbuch nicht beschrieben

WARNUNG!

Keine Einstellungen oder WartungsmaBnahmen vornehmen, bevor:
- der Motor gestoppt;

- der Ziindschliissel abgezogen;

- die Feststellbremse angezogen ist.
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Batterie

Ihr M&her ist mit einer wartungsfreien Batterie
ausgestattet, erfordert also keine Wartung. Das
regelmafBige Laden der Batterie mit einem
Ladegerat fir Fahrzeugbatterien verlangert
jedoch ihre Lebensdauer.

e  Batterie und Batteriepole sind sauber zu
halten.

o Die Batterieschrauben miissen stets fest
angezogen sein.

e 1 Stunde lang mit 6-10 A laden.

Batterie und Batteriepole sdubern

Rost und Schmutz an Batterie und Polen
kénnen zu Lecks an der Batterie und zu
einem Leistungsverlust fihren.

1. Sitz anheben und nach vorne drehen.
2. Den roten Batteriepolschutz abnehmen.

3. Zuerst das SCHWARZE Batteriekabel,
dann das ROTE Batteriekabel trennen
und die Batterie ausbauen.

4. Die Batterie mit klarem Wasser absptilen
und trocknen.

5. Pole und Batteriekabelenden mit einer
Drahtbirste reinigen, bis sie glanzen.

6. Die Pole mit Fett oder Vaseline
bestreichen.

7. Batterie neu einsetzen.

Batterie austauschen
1. Sitz anheben und nach vorne drehen.
2. Den roten Batteriepolschutz abnehmen.

3. Mit zwei 1/2-Zoll-Schraubenschliisseln
das SCHWARZE Batteriekabel I16sen,
dann das ROTE Batteriekabel.

4. Die beiden Randelschrauben I6sen und
die Batteriehalterungen entfernen.

5. Die Batterie vorsichtig aus dem Mé&her
nehmen.

6. Eine neue Batterie einbauen, mit den
Polen in der gleichen Position wie bei der
alten Batterie.

Batteriehalterungen erneut anbringen.

Zuerst das ROTE Batteriekabel mit
Sechskantschraube und Sechskant-
mutter an den Pluspol anschlieBen.

Deutsch-38

Beim Umgang mit der Batterie
stets eine Schutzbrille tragen.

WICHTIGE INFORMATION

Nicht versuchen, Deckel oder Abdeckun-
dgen zu 6ffnen oder zu entfernen. Ein Hin-
zufiigen oder eine Priifstandkontrolle
des Elektrolyts ist nicht erforderlich.

Fir die Batteriepolschrauben stets zwei
Schraubenschliissel verwenden.

WARNUNG!

Die Batteriepole nicht kurz-
schlieBen, indem ein Schraub-
schliissel oder ein anderer
Gegenstand beide Pole gleich-
zeitig bertihrt. Vor dem
AnschlieBen der Batterie metal-
lene Armbéander, Armbanduh-
ren, Ringe usw. abnehmen.

Der Pluspol muss zuerst ange-
schlossen werden, um eine Fun-
kenbildung durch versehent-
liches Erden zu verhindern.

Balterieinstallation
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9. Das SCHWARZE Erdungskabel mit der
verbleibenden Sechskantschraube und
Sechskantmutter an den Minuspol
anschlief3en.

10. Den Batteriepolschutz anbringen.
11. Sitz senken.

Uberpriifen des Sicherheitssystems

Die Maschine ist mit einem
Sicherheitssystem ausgestattet, das ein
Starten oder Fahren nur unter gewissen
Bedingungen erlaubt.

Der Motor kann nur gestartet werden, wenn
1. das Schneidwerk ausgeschaltet ist.

2. die Steuerknlppel sich in der &uBBeren
Leerlauf-Sperrposition befinden.

3. der Fahrer im Fahrersitz sitzt.
4. die Feststelloremse angezogen ist.

Die Funktion des Sicherheitssystems taglich
prufen, dazu versuchen, den Motor zu star-
ten, wenn eine der Bedingungen nicht erfillt
ist. Jede Bedingung einzeln durchprobieren.
Wenn die Maschine startet, obwohl eine der
Bedingungen nicht erfillt ist, ausschalten und
das Sicherheitssystem reparieren, bevor die
Maschine wieder verwendet wird.

Sicherstellen, dass der Motor anhalt, wenn
die Feststellbremse nicht angezogen ist und
der Bediener den Sitz verlasst.

Prufen, ob der Motor stoppt, wenn die
Méaherklingen angesetzt sind und sich das
Schneidwerk kurz aufrichtet.

BAM-10

Bedingungen fiir aas Starten

WICHTIGE INFORMATION

Um fahren zu kénnen, muss der Fahrer
auf dem Sitz sitzen und die Feststell-
bremse I6sen, bevor die Steuerkniippel in
die Leerlaufposition gebracht werden
kénnen, andernfalls stoppt der Motor.
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Prifen des Kuhllufteinlasses des Motors

Sicherstellen, dass weder Blatter noch Gras
und Schmutz im Kihllufteinlass des Motors
sitzen. Wenn der Kihllufteinlass verstopft ist,
verschlechtert sich die Motorkihlung, was zu
Motorschaden fuhren kann.

Prifen und Justieren des Gaszugs

Prifen Sie, ob der Motor auf das Gasgeben
reagiert und bei Vollgas eine gute Motordreh-
zahl erreicht wird. Wenn Sie Zweifel haben,
wenden Sie sich an eine Kundendienstwerk-
statt. Falls eine Korrektur nétig ist, kann sie
folgendermalBen am unteren Bowdenzug vor-
genommen werden.

1. Die Klemmschraube fiir die Ummante-
lung des Bowdenzugs lockern und den
Gashebel auf Vollgasposition (volle
Drehzahl) stellen.

2. Prufen Sie, ob der Gaszug im korrekten
Loch im unteren Hebel befestigt ist
(siehe Abbildung).

3. Schieben Sie die Ummantelung des
Gaszugs so weit wie méglich nach links
und ziehen Sie die Klemmschraube an.

Kupplungswartung und
instandhaltung

Die Kupplung hat einen einstellbaren Luft-
spalt, der unter normalen Umstéanden wéah-
rend der gesamten Nutzlebensdauer der
Maschine nicht verstellt zu werden braucht.
Siehe Hersteller-Datenblatt, das dem Maher
bei Lieferung beiliegt.
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Luftfilterwechsel

Wenn der offenbar schwach ist oder ungleich-
maBig lauft und die Staubmengenanzeige rot
ist, kann der Lulftfilter verstopft sein. Bei
Betrieb mit verstopftem Luftfilter kann es zu
Funktionsstérungen kommen. Es ist daher
wichtig, den Luftfilter regelmaBig auszuwech-
seln (siehe Wartungsplan fir Angaben zum
Wechselintervall).

WARNUNG!

Motor und Auspuffanlage koén-
nen wahrend des Betriebs
sehr heiBB werden.

Beim Anfassen besteht Ver-
brennungsgefahr.

Lassen Sie Motor und Auspuff-
anlage mindestens zwei (2)
Minuten abkiihlen.

Der Luftfilter wird folgendermaBen gereinigt/
gewechselt:

WICHTIGE INFORMATION

Den Luftfilter nicht mit Pressluft reinigen.
Den Papierfilter nicht waschen. Den
Papierfilter nicht 6len. Den Filter nicht
abklopfen, dadurch kann die Dichtung
beschéadigt werden.

Staubschutzkappe

Die Staubschutzkappe taglich prifen, dazu
das Gummiventil mit zwei Fingern driicken,

um Schmutz zu entfernen. 8011-447
Driicken des Gummiventils

WICHTIGE INFORMATION

Die Endabdeckung muss so installiert
sein, dass das Gummiventil nach unten
weist. Andernfalls funktioniert das Gum-
miventil nicht.

Die Staubschutzkappe reinigen, indem Sie
die Endabdeckung des Luftfilters abnehmen
und den Innenbereich reinigen.
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Filterwechsel

1.

Die beiden Kunststoffklammern an den
Seiten der Luftfilterabdeckung l6sen.
Luftfilterabdeckung abnehmen.

Den Hauptffilter (duBeren Filter) per Hand
herausziehen. Zum Reinigen leicht
abbursten oder mit sanftem Luftdruck
behandeln.

Das Sicherheitselement erst nach 3- bis
4-maligem Wechseln des Papierfilters
entfernen und austauschen.

Innenseite des Filtergehduses reinigen.
Nur trocken abwischen.

Inneren Filter mit dem offenen Ende
zuerst einsetzen. Sicherstellen, dass er
in der Aussparung am Gehauseende
sitzt und bis zum Anschlag hinein-
drlicken.

Hauptfilter mit dem offenen Ende zuerst
einsetzen. Sicherstellen, dass er in der
Aussparung am Geh&useende sitzt und
bis zum Anschlag hineindricken.

BAM-15
1. Staubmengenanzeige

2. Klammer
Luftfilterabdeckung abnehmen

WICHTIGE INFORMATION

Die Endabdeckung muss so installiert
sein, dass das Gummiventil nach unten
weist. Andernfalls funktioniert das Gum-
miventil nicht.

Die Abdeckung des Luftfiltergehduses
wieder anbringen. Die beiden Kunststoff-
klammern wieder festklemmen und dar-
auf achten, dass die Abdeckung richtig
einschnappt.

Die Endabdeckung beim Installieren so
drehen, dass das Gummiventil nach
unten weist.

Zum Ruckstellen oben auf die Staub-
mengenanzeige drlcken.
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Auswechseln des Kraftstofffilters

Der Kraftstofffilter sitzt an der Ansaugpumpe.

Den Filter in der Kraftstoffleitung alle
800 Stunden (einmal pro Saison) oder
haufiger wechseln, falls er verstopft ist.

Der Filter wird folgendermaBen ausgewech-
selt:

Kraftstofffilter von der Pumpe abschrauben
und auswechseln.

Alle 50 Stunden auf Wasser im Kraftstofffilter
hin Uberprifen. Ggf auswechseln. Siehe
Motor-Handbuch.

Prifen des Reifendrucks

Der Druck in allen vier Reifen sollte 1 Bar
betragen.

Prifen und Flllen der Kihimittelanlage

WARNUNG!

GRUNDSATZLICH sicherstel-
len, dass der Motor ausge-
schaltet und kalt ist, bevor die
Kiihlerdruckkappe entfernt
wird. Zur Vorbeugung von Ver-
brithungen durch heiBe Fliis-
sigkeiten NIEMALS die
Kiihlerkappe bei warmem
Motor entfernen.

HINWEIS: Nichtbefolgung der empfohlenen
Vorgehensweise zum Fullen der Kiihlanlage
kann zu Uberhitzung des Motors und sogar
Motorschaden fuhren.

GRUNDSATZLICH den Kiihimittelfiillstand
am Uberlaufbehélter priifen. Der vorschrifts-
méaBige Fillstand im Uberlaufbehalter garan-
tiert NICHT dafur, dass der Kihler voll ist.

BAM-18

Kraftstofifilter und -pumpe

8011-564

Reifenaruck
la]
e o
- =
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Bei der Benutzung von Frostschutzmittel ist
es ganz besonders wichtig, dass dieses vor
dem Einfullen in einem separaten Behalter
mit Wasser gemischt wird. NIEMALS unver-
dinntes Frostschutzmittel in den Kihler
geben. Empfohlen wird, niedrig toxisches
phosphatfreies Frostschutzmittel (Propylen-
glykol) im Verhaltnis 50:50 mit Leitungswas-
ser zu mischen. KEIN Ethylenglykol
beigeben. Siehe auch Bedienungshandbuch
des Motorenherstellers.

Der Kuhler fur diese Kuhlanlage hat zwei
Ablasssysteme — je eins zu beiden Seiten des
unteren Tanks. Beim Entleeren der Anlage
missen diese beiden Ventile gedffnet werden,
damit der Kuhler vollstandig geleert wird.

Erneut Kuhimittel bis zum Boden der Full-
kappe einflllen. Kiihlerdruckkappe anbrin-
gen. Kihimittel in die richtige Leitung am
Uberlaufbehélter zwischen VOLL und
NIEDRIG einfullen.

Beim erneuten Beflillen der Anlage ist es
wichtig, dass jegliche eingeschlossene Luft
abgelassen wird. Nachfolgend beschriebenes
Verfahren stellt dies sicher:

1. Sicherstellen, dass der Motor gerade
steht. Den Uberlaufbehélter bis zur MAX-
Markierung mit Kuhlflissigkeit fullen.

2. Den Kuhler langsam bis zum Boden der
Fullkappe mit Kuhlflussigkeit fillen.

3. Die Kuhlerkappe nicht aufsetzen, son-
dern den Motor anlassen und warmlau-
fen lassen (ohne Last). Dann nach
Bedarf noch mehr Kihimittel einflllen,
bis der Fullstand den Boden der Fll-
kappe erreicht hat.

4. Dann die Kiihlerkappe wieder aufbringen
und den Motor kurz bei abgedichteter
Anlage laufen lassen, dabei die Tempe-
raturanzeige beobachten. Falls die Tem-
peraturanzeige Uber (110 °C) hinaus
geht und nicht auf ca. 88 “C absinkt,
wodurch das Offnen des Thermostats
angezeigt wird, den Motor abkuhlen las-
sen, auf Undichtigkeiten Uberprifen und
den Vorgang wiederholen.

Es handelt sich hierbei um eine abgedichtete
Anlage. Falls das Auffiillen von KihImittel zu
einem spateren Zeitpunkt erforderlich wird,
auf Undichtigkeiten tberprifen, und falls der
Uberlaufbehélter nicht véllig leer ist, Kihimit-
tel nur in diesen Behélter geben. So kann der
Bildung von Lufteinschlissen im oberen
Bereich des Kuhlertanks vorgebeugt und die
Gefahr von eindringenden Verunreinigungen
verringert werden.
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Priifen der Feststellbremse

Den Hebel, die Verbindungen und den
Schalter der Feststellbremse auf sichtbare
Beschadigungen hin untersuchen. Eine
Testfahrt vornehmen und sicherstellen, dass
eine ausreichende Bremswirkung vorliegt.

Handbremse justieren:

1. Bremshebel (D) ganz nach vorn bis zum
Anschlag ziehen.

HINWEIS: Die Bremswelle MUSS ordentlich
geschmiert sein, und Lenkwelle und Ubertot-
punktvorrichtungen (F) MUSSEN sich frei
drehen kénnen.

2.  Gegenmutter (A) hinten am Clevis (B)
losschrauben und Clevis-Stift (C) auf
beiden Mé&herseiten herausnehmen.

3. Ubertotpunkt-Vorrichtung (F) in die
richtige Richtung (im Uhrzeigersinn links
und gegen den Uhrzeigersinn rechts)
drehen und den Bremsarm (E) nach vorn
ziehen, bis ein fester Kontakt zwischen
Bremsbacken und Trommel spuirbar ist.
In dieser Stellung halten.

4. Clevis drehen, bis der Clevis-Stift durch
Clevis und Bremshebel einfach einge-
steckt werden kann und der Stift hinten
am Loch im Bremshebel anliegt.

5. Den Clevis-Stift herausnehmen und den
Clevis zwei (2) volle Umdrehungen nach
hinten drehen, damit der richtige
Abstand zwischen Bremsbacken und
Trommel erreicht wird.

6. Den Clevis-Stift voribergehend wieder
einstecken (nicht den Splint), damit sich
der Clevis nicht dreht, und die Gegen-
mutter fest anziehen.

7. Den Stift herausnehmen und obigen
Vorgang auf der gegeniber liegenden
Seite wiederholen.

8. Die Clevis-Stifte wieder einsetzen und
mit den neuen Splinten sichern.

9. Bremshebel nach hinten in volle Ein-
Stellung legen.

10. Feder (G) mit der richtigen Spannung
belasten, dazu die hintere Gegenmutter
drehen, bis die Feder 1 1/8” misst.

L [RDSS SHAFT

WARNUNG!

Eine fehlerhafte Einstellung
kann Unfalle verursachen.

Hanadbremsengestange

Handbremsengestange
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Priifen der Keilriemen

Schneidwerksriemen

Alle 100 Betriebsstunden prifen. Auf groBere
Risse und Einkerbungen Uberprifen.

Hinweis: Bei Normalbetrieb sind am Riemen
kleinere Risse sichtbar.

Zum Ersetzen des Riemens das Schneidwerk
auf die niedrigste Stellung absenken. FuB3-
platte und Riemenschutzvorrichtungen ent-
fernen.

Einen 9/16-Zoll-Steckschlissel mit Ratsche
an der Spannfeder ansetzen, um die Riemen-
spannung zu lockern. Den Riemen von der
Riemenscheibe abnehmen.

Umgekehrte Installationsreihenfolge ausfuh-
ren. Informationen zum Riemenverlauf ent-
nehmen Sie dem Schild auf der Schneid-
werksoberseite.

Nach abgeschlossener Installation kontrollie-
ren, dass der Riemen nicht verdreht ist.

Pumpenriemen

Den Riemen alle 100 Betriebsstunden auf
UberméBigen Verschleil prufen.

So wechseln Sie den Riemen aus: Spannung
des Schneidwerksriemens lockern und
Schneidwerksriemen von der Kupplung
abziehen. Siehe “Schneidwerksriemen” auf
Seite 46. Schraube an der Kupplungshalte-
rung l6sen und Einheit zur Seite drehen.

Eine 1/2-Zoll-Ratsche in die viereckige
Offnung am Pumpenhebel einfiihren, um die
Pumpenriemenspannung zu lockern. Danach
den Riemen abnehmen.
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So bringen Sie den Riemen wieder an: Die
Pumpenhebelriemenscheibe in Richtung
Motor schwenken, um den Riemen
aufzuftihren. Den Riemen zuerst um die
Riemenscheibe fur die linke Pumpe legen.

Spannfeder wieder anbringen und mit
Ratsche so drehen, dass der Riemen
komplett um die letzte Riemenscheibe gelegt
werden kann.

Prufen der Klingen

Far ein optimales Mé&hergebnis ist es wichtig,
dass die Klingen scharf und unbeschadigt
sind.

WARNUNG!

Die Klingen sind scharf. Bei der
Arbeit die Hinde mit Handschu-
hen schitzen und bzw. oder die
Klingen mit einem dicken Tuch
umwickeln.

Verbogene, rissige oder stark eingekerbte
Klingen missen ersetzt werden.

Prifen Sie die Klingenbefestigungen.

“

WICHTIGE INFORMATION

Klingen sollten nur von einer autorisierten
Kundendienstwerkstatt geschérft werden.

Wenn ein Fremdobjekt in die Klingen geraten ist

und diese beschéadigt hat, missen die beschadigten

Klingen ersetzt werden. Lassen Sie die Werkstatt
entscheiden, ob eine Klinge repariert/geschliffen
werden kann oder ersetzt werden muss.

Klingen prifen

8011-604
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Klingenwechsel:

WARNUNG!

Die Klingen sind scharf. Bei der
Arbeit die Hinde mit Handschu-
hen schiitzen und bzw. oder die
Klingen mit einem dicken Tuch
umwickeln.

e Klingenbolzen im Gegenuhrzeigersinn
drehend entfernen.

8011-671
«  Tunnel Ram Deck-Klingen sind beidsei- 1. Klinge
tig scharf und kénnen deswegen beliebig 2. Mittelloch
eingesetzt werden. Combi Deck-Klingen

3. Klingengehause
sind nicht beidseitig scharf. 9eng

) ) ) 4. Klingenschraube (Spezial)
¢ Montieren und Klingenschraube sicher ) )
anziehen. 5. Sicherungssheiben

Tunnel Ram Deck — Klingenschraube mit Hlingenbefesiigung (Stanaard)
122 Nm anziehen.

Combi Deck — Klingenschraube mit
77-82 Nm anziehen.
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Justieren des Schneidwerks

WARNUNG!
Vor Wartungsarbeiten oder

5. Den Ziindkerzendraht vo

1. Feststellbremse anziehen.

2. Klingenschalter in die ausgeschaltete Stellung bringen.

3. Ziindschalter in die Stellung ,,OFF“ drehen und Schliissel abziehen.

4. Sicherstellen, dass alle Klingen und beweglichen Teile zum Stillstand gekommen sind.

Kontakt mit Ziindkerzen kommen kann.

Einstellungen Folgendes beachten:

n allen Ziindkerzen I6sen und so ablegen, dass er nicht in

Nivellierung

1. Den Maher auf einer ebenen Flache
aufstellen (vorzugsweise Beton).

2. Druck in allen vier Reifen Uberprifen.
Siehe , Technische Daten®.

3. Den Méher auf Unterlagen mit 2 x 4"
aufbocken. Diese an den Kanten von

vorn nach hinten unter dem Schneidwerk

anbringen (siehe Abbildung).

4. Das Deck auf die 2" x 4"-Unterlagen
absenken. Das hintere Deck liegt

ca. 1/4" tiefer als das vordere. Dadurch

liegt eine korrekte L&ngsneigung vor,
wenn das Schneidwerk auf die 2" x 4”
Unterlagen abgesenkt wird.

5. Die Schnitthohe auf 4" einstellen.

6. Die vier unteren Kettenschrauben so
justieren, dass sie in den langlichen
Schlitzen zentriert sind.

7. Den Hubhebel bewegen und kontrollie-
ren, ob alle Ketten gleichmafig gespannt
sind. Ist dies nicht der Fall, muss die ent-

sprechende untere Kettenschraube in
ihrem Schlitz verstellt werden.

Einstellung der Schnitth6he

1. Den Hbéheneinstellungshebel des
Schneidwerks in die Transportstellung

WARNUNG!

Die Klingen sind scharf. Bei der
Arbeit die Hinde mit Handschu-
hen schiitzen und bzw. oder die
Klingen mit einem dicken Tuch
umwickeln.

8011-601
Schneiadwerksnivellierung, Hangekettenversion

bringen und dort arretieren (Tunnel Ram
Deck — 150 mm; Combi Deck — 146 mm).

2. Die Klingenspitze gerade nach vorn
ausrichten.

3. Abstand zwischen Klingenschneidkante

und ebener Oberflache messen.
Folgende Abstandswerte sollten

vorliegen: Tunnel Ram Deck — 150 mm;

Combi Deck — 146 mm.
4. Hebel absenken und (z.B.) bei einer

Schnitthdhe von 2 Zoll arretieren. Mes-
sung wie oben beschrieben ausfiihren.

Der Abstand sollte 50 mm betragen.
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Justierung der Schwimmrollen

Die Schwimmrollen sind richtig eingestellt,
wenn sie sich mit dem Schneidwerk in der
gewlnschten Schnitthdhe in Fahrstellung
gerade Uber dem Boden befinden. Die
Schwimmrollen halten dann das Schneidwerk
in der richtigen Position, um bei den meisten
Gelandeverhaltnissen ein Abschélen zu
verhindern.

WICHTIGE INFORMATION

Die Schwimmrollen einstellen, wenn der
Maher auf einer ebenen Flache steht.

-
oo

N

Tunnel Ram Deck

Far die Schwimmrollen sind drei Stellungen
moglich:

e Obere Stellung 38-76 mm Rasen.

e Mittlere Stellung 76-114 mm Rasen.
e Obere Stellung 114-152 mm Rasen.
Combi Deck

e Obere Stellung 38-76 mm Rasen.

e Untere Stellung 76-114 mm Rasen.

Der Abstand zwischen Rollen und Boden
muss ca. 6,5 mm betragen. Nicht die Rollen
justieren, um das Schneidwerk zu stltzen.

Schwimmrollen

Cz-9

N

©

N

WICHTIGE INFORMATION

Die Schwimmrollen diirfen nicht bei
Tastrédern verwendet werden. Andern-
falls konnen Rolle und Schneidwerk
beschadigt werden.
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Prifen des Hydrauliksystems
Systemleistung gesamt................ 1.125 gal.

Zum Prifen des Hydraulikflissigkeitsstandes
den Hydraulikbehalter unter dem Sitz
lokalisieren. Kappe entfernen und Fullstand
prifen. Bis 1/4" unterhalb der Behalterkante
fullen.

WARNUNG!

Bei Verdacht auf Undichtigkeit
ein Stiick Pappe oder Holz neh-
men, AUF KEINEN FALL die
Hénde, und damit auf Undichtig-
keiten uberpriifen.

Unter Druck stehendes austre-
tendes Hydraulikél kann so
stark sein, dass es in die Haut
eindringt und ernsthafte Verlet-
zungen verursacht.

Bei Verletzungen durch austre-
tende Flissigkeit sofort einen
Arzt aufsuchen. Es kann zu
ernsthaften Infektionen oder
Reaktionen kommen, wenn nicht
umgehend fiir angemessene
medizinische Behandlung
gesorgt wird.

Behidlter fiir Hydraulikflissigkert
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Einstellung des Steuergestanges

Diese Einstellung muss bei rotierenden Hin-
terradern vorgenommen werden. Den hinte-
ren Maschinenteil anheben und aufbocken,
sodass sich die Réader frei drehen kénnen.

Eine 2" x 4" grof3e Platte zwischen FuBplatte
und Sitzmitte legen, damit der Sitz-Sicher-
heitsschalter aktiviert wird.

Die Muttern (A und B) direkt hinter jedem
Kugelgelenk auf den Gestangen (C)
losschrauben. Siehe Abb.

Den Motor starten. Die Handbremse muss
angezogen sein und die Steuerhebel missen
auf Neutral stehen, damit die Maschine 4
gestartet werden kann. Den Motor halb
gedrosselt laufen lassen. Die Handbremse
I6sen, damit sich die Rader drehen kénnen.

‘motioncontrolacj

1. Linksgewinde
2. Pumpenarm
3. Steuerhebel

Auf einer Seite anfangen und den Steuer- X ’
4. Hier zum Einstellen drehen

hebel in die Neutralstellung bringen. Das
Steuergestange einstellen. Dazu die Doppel- Einstellung des Steuergesténges
muttern (D) in die richtige Richtung drehen,
bis sich das Rad nicht mehr dreht. Siehe Abb.
Den Steuerhebel nach vorn bewegen, dann
bis zur Neutralstellung ziehen und in den WARNUNG!
Neutralschlitz legen. An diesem Punkt muss
das Rad véllig unbeweglich sein. Jetzt
ebenso auf der anderen Seite verfahren und
den Hebel I6sen. Der Hebel sollte nun von
selbst in die Neutral-Stellung rutschen.

Héande, FiiBe und Bekleidung
von rotierenden Radern
fernhalten.

Motor voll laufen lassen und sicherstellen,
dass sich die Rader nicht drehen. Erneut
korrigieren, wenn sie sich doch noch drehen
sollten.

Den gesamten Vorgang auf der anderen
Seite wiederholen und die Muttern an den
Kugelgelenken anziehen.

Maschine ausschalten.

Klingengehause

Die Gehause einmal pro Woche oder alle 40
bis 50 Betriebsstunden schmieren. Ein gutes
Synthetikfett verwenden. Fett hineinpumpen,
bis eine kleine Fettmenge aus dem Ventil
unten am Deck austritt. Das Anzugsmoment
des Riemenscheibenbolzens (45 ft/Ibs) sollte
beachtet werden.
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Schneidwerkantrieb

Das System ist werkseitig vorgefullt und ver-
siegelt. Falls das Ol im Behélter ausgewech-
selt werden muss, muss sich der Zylinder/
mussen sich die Zylinder in eingezogener
Position befinden. Sorgfaltig sémtlichen
Schmutz und Unrat um den Einfillstopfen
herum beseitigen und den Stopfen herauszie-
hen. Bis zur unteren Kante der Offnung mit
15 W-50 Synthetikdl fullen und den Stopfen
wieder richtig fest eindrikken, damit das
System dicht ist.

Einstellung des Mule Drive
Systems

Nur fir 72"-Decks.

Da der Mule-Treibriemen verschlei3t und
langer wird, muss am linken (Selbsteinstell-)
Zwischenrad eine leichte Federspannung
bleiben.

Zur Leistungsoptimierung gelegentlich die
rechte (feste) Zwischenradposition im Schlitz
so einstellen, dass die Mittelachsen der
Riemenscheiben ausgerichtet sind.

Schwenkrader

Alle 200 Stunden kontrollieren. Vorderseite
der Einheit vom Boden abheben, damit sich
die Rader frei drehen kénnen. Schraube (34)
anziehen und eine halbe Umdrehung
zurlUckdrehen. Sicherstellen, dass sich alle
R&der ungehindert drehen. Ist dies nicht der
Fall, muss die Schraube in 90°-Schritten
zurlickgedreht werden, bis sich das Rad frei
bewegen kann.
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1. Selbsteinstellend
2. Fest

Mule Drive

Einstellung des Mule Drive Systems

WICHTIGE INFORMATION

Die Reifen NICHT mit Belagen oder
Schaumfiillungen bestiicken. UberméaBige
Belastungen, die durch schaumgefiillte
Reifen verursacht werden, verkiirzen die
Lebensdauer.

Bei einer Nutzung von schaumgefullten
Reifen oder Vollgummireifen erléschen alle
Garantieanspriche.

Schwenkrdder

8011-619
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Reinigen und Waschen

RegelméBiges Reinigen, besonders unter
dem Schneidwerk, erhéht die Lebensdauer
der Maschine. Die Maschine ist am besten
sofort nach Gebrauch (nach dem Abktihlen)
zu reinigen, bevor der Schmutz angetrocknet
ist.

Die Schneidwerksoberseite niemals mit Was-
serbesprihen. Die Schneidwerksoberseite
mit Druckluft reinigen. Das Schneidwerk und
seine Unterseite regelméaBig reinigen. Motor
und elektrische Komponenten méglichst nicht
mit wasser besprihen.

Beim Reinigen und Waschen
Schutzbrille tragen.

Komponenten

Téaglich Uberprufen. Die gesamte Maschine
auf lose oder fehlende Teile untersuchen.
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Schmierung

Schmierplan
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Schmierplan
12/12 Jahrlich Mit Fettpistole schmieren e \.1 Mit Olkanne schmieren
1/52 Wochentlich Olwechsel ___ Fullstandskontrolle
1/365 Taglich Filterwechsel @
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Grundsitzliches
Ziehen Sie den Zindschlussel ab, um ungewollte Bewegungen wahrend des Schmierens zu vermeiden.
Wenn Sie eine Olkanne zum Schmieren verwenden, muss sie mit Motord| gefillt sein.

Wenn Sie mit Schmierfett schmieren, verwenden Sie — sofern nicht anders angegeben — ein Molybdandi-
sulfid-Schmierfett hoher Qualitat.

Bei taglichem Gebrauch muss die Maschine zweimal pro Woche geschmiert werden.
Wischen Sie Uberfllissiges Schmierfett nach dem Schmieren ab.

Es ist wichtig, dass kein Schmiermittel auf die Riemen oder Antriebsflachen der Riemenscheiben gelangt.

Falls dies doch passiert, versuchen Sie, es mit Spiritus zu entfernen. Sollte der Riemen auch nach der Rei-
nigung noch rutschen, muss er ersetzt werden. Benzin und andere Erdélerzeugnisse dirfen zum Reinigen
von Riemen nicht benutzt werden.
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Schmieren der Bowdenziige

Schmieren Sie, wenn moglich, beide Enden der Bowdenzlige und bewegen Sie dabei die Bedienelemente
in die Endpositionen. Bringen Sie nach dem Schmieren die Gummiabdeckungen der Bowdenziige wieder
an. Ummantelte Bowdenzige kénnen haken, wenn sie nicht regelméiig geschmiert werden. Wenn das

passiert, kann der Betrieb gestért werden.

Wenn ein Bowdenzug hakt, ihn ausbauen und senkrecht authdngen. Geben Sie von oben dinnfliissiges

Motordl in die Ummantelung, bis es unten wieder austritt.

Tipp: Fillen Sie eine kleine Plastiktiite mit Ol und kleben Sie sie so an das obere Bowdenzugende, dass Ol
nur in die Ummantelung hineinlaufen kann. Lassen Sie es Uber Nacht hdngen. Wenn das Schmieren des
hakenden Bowdenzugs nicht gelingt, muss er ersetzt werden.

Wellenmuffen und Gestédnge

Schmieren Sie das Lager der Wellen und des
Gestanges fur Bremsanlage und Steuerung
mit Olspray oder einer Olkanne.

Schmieren geméaB Schmierplan

1. Hydrauliksystem, Olstand

Hydraulikdl und -filter missen alle

300 Stunden bzw. mindestens einmal pro
Jahr ersetzt werden. Wenden Sie sich an
eine autorisierte Kundendienstwerkstatt.

Den Olstand im Hydrauliktank taglich prifen.
Der Fullstand muss 19-25 mm (3/4-1") unter
der Tankoberkante liegen.

Verbindungen, Schlduche und Rohre auf
Beschéadigungen und Lecks Uberprifen. Im
Zweifelsfall ersetzen oder reparieren.

Ol wechseln und Filter ersetzen

Ol- und Filterwechsel sind in einer
autorisierten Kundendienstwerkstatt
auszufihren, da Verunreinigungen in das
System gelangen kénnen.

2. Fahrersitz
Sitz nach vorn kippen.

Die vorderen Scharniere mit einer Olkanne
schmieren.

Die Langseinstellvorrichtung mit der Olkanne
schmieren.

Die Langseinstellschienen mit der Olkanne
schmieren.
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Priifen des Hyadraulikdlstands

WARNUNG!

Bei Verdacht auf Undichtigkeit
ein Stlick Pappe oder Holz neh-
men, AUF KEINEN FALL die
Héande, und damit auf Undichtig-
keiten Uberprifen. Unter Druck
stehendes austretendes Hydrau-
likdl kann so stark sein, dass es
in die Haut eindringt und ernst-
hafte Verletzungen verursacht.
Bei Verletzungen durch austre-
tende Fliissigkeit sofort einen
Arzt aufsuchen. Es kann zu
ernsthaften Infektionen oder
Reaktionen kommen, wenn nicht
umgehend fiir angemessene
medizinische Behandlung
gesorgt wird.

8011-571

Ldngseinstellvorrichtung unter dem Sitz schmieren
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3. Motorol
Motorol wechseln

Das Motordl muss nach den ersten 50 Betriebs-
stunden zum ersten Mal gewechselt werden.
Danach ist ein Olwechsel alle 150 Stunden
erforderlich.

WARNUNG!

Motor und Auspuffanlage
kénnen wahrend des Betriebs
sehr heiBB werden.

Beim Anfassen besteht
Verbrennungsgefahr.

Lassen Sie Motor und Auspuff-
anlage mindestens zwei (2)
Minuten abkiihlen.

WICHTIGE INFORMATION

Altél ist gesundheitsschadlich und darf
nicht in den Boden gelangen. Entsorgen
Sie es immer ordnungsgeman in einer
Werkstatt o. a.

Vermeiden Sie jeglichen Hautkontakt.
Falls Motorél auf die Haut gelangt, mit
Seife und Wasser abwaschen.

1. Die Maschine auf eine horizontale
Flache stellen.

2. Einen Behaélter unter den Motorablass-
hahn stellen.

3. Den Olmessstab herausnehmen und den
Ablasshahn 6ffnen.

Das Ol in den Behalter laufen lassen.

Den Olablasshahn wieder anbringen und
befestigen.

Falls nétig, den Olfilter austauschen.

Mit neuem Motordl geméan den Angaben
im Absatz ,Olstand prifen” auffillen.

8. Den Motor starten. Einige Sekunden
lang laufen lassen. Den Motor anhalten
und den Olstand prufen.

Olstand priifen

Zur Motordlstandsprifung die Maschine eben
aufstellen und den Motor ausschalten.

Den Messstab herausnehmen, ihn sauber
wischen und wieder hineinstecken.

I?en Messstab wieder herausziehen und den
Olstand ablesen.

Olablasshahn

Olmessstab herausnehmen
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Der Olstand muss zwischen den Markierun-

gen auf dem Messstab liegen. Wenn sich der
Olstand der Markierung ,ADD” néhert, fillen

Sie Ol bis zur Markierung ,,FULL” nach.

Niemals Ol bis tber die Markierung ,FULL”
einfdllen.

Ol wird durch die Messstabéffnung eingefiillt.

Motorél SAE 30 oder SAE 10W-30 bzw.
alternativ 10W/40, Klasse CF—4, Cl-4
(Uber 0°C) verwenden.

Uber +20°C kann SAE 40 verwendet werden.

Motorél SAE 5W-20, Klasse CF-4, Cl-4
(unter 0°C) verwenden.

Der Motor fasst 3,3 | Ol einschl. Filter.

4. Gaskabel, Hebellager

Die Kabelenden durch den Hebel mit einer
Olkanne 6len. Die Steuerungen zu den
Endpunkten schieben und erneut dlen.

Das Gaskabel wird auch am anderen Ende,
am Bedienpult, nach Abnehmen der Konsole
gedlt.

5. Vorderradbefestigung

Mit einer Schmierfettpistole schmieren, ein
Zerkbichse pro Radbefestigung, 10 Pump-
mengen aus der Kanne bei den empfohlenen
Serviceintervallen. Nur hochwertiges
Schmierfett auf Lithiumbasis verwenden.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.
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Die Markierungen aur dem Messstab

-20°C -10°C 0°C  10°C 20°C  30°C 40°C

< SAE30

- | | [ X
< SAE10W-30/SAE10W-40 >

p——
SAE5W-20

-4°F 14F 32°F 50°F 68F 86'F 104°F

8009-140
Moftordle

8011-605
Gas- und Choke-Bowdenzug beim Vergaser
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6. Vorderradlager

Mit Schmierfettpistole schmieren (1 Zerkblichse
pro Radlagersatz), bis das Schmierfett heraus-
gepresst wird.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdol-
firmen usw.) hat normalerweise gute Qualitat.

7. Riemenspanner, Mahdeck

Die FuBplatte (zwei Schrauben) entfernen
und mit Schmierfettpistole, 1 Zerkblchse,
schmieren, bis das Schmierfett heraus-
gepresst wird.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdél-
firmen usw.) hat normalerweise gute Qualitat.

8011-573

WICHTIGE INFORMATION

Vorsichtig sein und liberschiissiges
Schmiermittel entfernen, damit es nicht
auf die Riemen oder die Antriebsflachen
der Riemenscheiben gelangt.

8. Hoheneinstellung des Schneidwerks

Mit Schmierfettpistole, 1 Zerkblchse,
schmieren, bis das Schmierfett heraus-
gepresst wird.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitét.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdol-
firmen usw.) hat normalerweise gute Qualitat.

8011-461

Schneidwerksriemenscheibe

8011-574

Schmieren der Schnifthoheneinstellung
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9. Steuerkniippelwellen
Fahrersitz nach vorn kippen.

Mit Schmierfettpistole, 1 Zerkblichse pro
Welle, schmieren, bis das Schmierfett her-
ausgepresst wird.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdol-
firmen usw.) hat normalerweise gute Qualitat.

10. Streben des Schneidwerks

Mit Schmierfettpistole, 1 Zerkblichse pro
Strebe, schmieren, bis das Schmierfett
herausgepresst wird.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdol-
firmen usw.) hat normalerweise gute Qualitat.

11. Riemenspanner — Mule-Antriebsspannarm

Mit Schmierfettpistole, 1 Zerkblchse,
schmieren, bis das Schmierfett austritt.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdol-
firmen etc.) hat normalerweise gute Qualitat.

8011-578

8011-577

WICHTIGE INFORMATION

Vorsichtig sein und liberschiissiges
Schmiermittel entfernen, damit es nicht
auf die Riemen oder die Antriebsflachen
der Riemenscheiben gelangt.
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12. Riemenspanner, Hydraulikpumpen

Mit Schmierfettpistole, 1 Zerkblchse,
schmieren, bis das Schmierfett austritt.

Verwenden Sie nur Molybdandisulfid-
Schmierfett guter Qualitat.

Marken-Schmierfett (von bekannten Erdol-
firmen usw.) hat normalerweise gute Qualitat.

WICHTIGE INFORMATION

Material sparsam einsetzen und tiberschiis-
siges Schmiermittel so entfernen, dass es
nicht auf die Riemen oder die Antriebsfla-
chen der Riemenscheiben gelangt.

BAM-24
Schmieren des Riemenspanners

13. Wechseln des Olffilters

1. Motordl gemaR Angaben in Abschnitt
Motordl/Motordlwechsel ablaufen lassen.

2. Offilter abnehmen. Falls nétig, einen
Filterabzieher benutzen.

Den neuen Filter teilweise mit Ol fillen.

Etwas neues, sauberes Motordl auf die
Dichtung des neuen Filters streichen.

5. Den Filter von Hand mit einer + 3/4-
Drehung montieren.

6. Motor warmlaufen__ lassen und sicherstel-
len, dass um die Offilterdichtung herum
kein Ol austritt.

7. Den Motordlstand priifen und ggf. Ol Wechsein des Offilters
nachfullen.
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Fehlerbehebung

Problem

Ursache

Der Motor startet nicht.

e Der Klingenschalter ist aktiviert.

¢ Die Steuerknlppel befinden sich nicht in
Neutralstellung.

e Der Fahrer sitzt nicht auf dem Fahrersitz.

¢ Die Handbremse ist nicht angezogen.

e Die Batterie ist leer.

e Vergaser oder Kraftstoffleitung sind verschmutzt.

¢ Die Kraftstoffzufuhr ist geschlossen oder das
Ventil fur die Kraftstofftanks steht in der falschen
Stellung.

o Kraftstofffilter oder -leitung sind verstopft.

Der Anlasser startet den Motor nicht.

e Batterie leer.

e Schlechter Kontakt zwischen Batteriepol
und Anschlussklemmen.

e Durchgebrannte Sicherung.
e Zindanlage defekt.

* Defekt im Sicherheitsschaltkreis des Anlassers.
Siehe ,Uberprifen des Sicherheitssystems" im

Abschnitt ,Wartung®.

Der Motor lauft ungleichmaBig.

e Defekte Ventile.

e Kolben, Zylinder, Kolbenring oder
Zylinderkopfdichtung defekt.

e Zylinderkopfschrauben sind lose.

o Kraftstofffilter oder -dlise sind verstopft.

e BelUftungsventil auf dem Tankdeckel verstopft.
* Kraftstofftank fast leer.

e Zindkabel defekt.

e Fette Kraftstoffmischung oder Kraftstoff-
Luft-Mischung.

e Falscher Kraftstofftyp.
e Wasser im Kraftstoff.

e Luftfilter verstopft.
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Offenbar schwacher Motor. e Verstopfter Luftfilter.

Motor Uberhitzt e Kuhllufteinlass oder Kuhlrippen verstopft.
* Motor Uberlastet.
e Schlechte Beliftung um den Motor herum.
e Motordrehzahlregler defekt.
e Ruf3 in der Verbrennungskammer.
* Zu wenig oder kein Ol im Motor.
e Vorzindung fehlerhaft.
e Wasserpumpe aulB3er Betrieb.
e KuihImittelanlage verstopft.

e Niedriger KihImittelstand.

Batterie l&sst sich nicht laden. e Schlechter Kontakt zwischen Batteriepol
und Anschlussklemmen.

Die Maschine fahrt langsam, holperig, ¢ Handbremse angezogen.
oder gar nicht. e Bypass-Ventil der Pumpe offen.

e Antriebsriemen der Pumpe lose oder
abgesprungen.

e Hydrauliksystem defekt.
e Luftim Hydrauliksystem.

Mé&hdeck nicht eingeschaltet. e Der Antriebsriemen fur das M&hdeck hat sich
gelockert.

e Kontakt der Elektrokupplung hat sich geldst.

¢ Der Klingenschalter ist defekt oder sein
Kabel hat sich vom Kontakt gelést.

¢ Die Sicherung ist durchgebrannt.
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UngleichméaBige Méhergebnisse

Luftdruck in den Reifen auf der rechten und
linken Seite ungleichmaBig.

Verbogene Klingen.

Die Aufhdngungsketten des Schneidwerks sind
nicht gleich lang.

Befestigung der Ketten ist lose.
Stumpfe Klingen.
Fahrgeschwindigkeit ist zu hoch.
Das Gras ist zu lang.

Unter dem Mahdeck hangt Gras fest.

Die Maschine vibriert.

Lose Klingen.
Fehlerhaft ausbalancierte (unwuchtige) Klingen.
Der Motor hat sich gelockert.

Réader lose.
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Lagerung

Lagerung im Winter

Am Ende der Mahsaison (oder wenn die
Maschine langer als 30 Tage nicht benutzt wer-
den soll) muss die Maschine lagerbereit gemacht
werden. Wenn Kraftstoff 1angere Zeit steht (30
Tage oder langer), kénnen sich klebrige Ruick-
stdnde bilden, die den Vergaser verstopfen und
die Motorfunktion beeintrachtigen kénnen.

Kraftstoffstabilisatoren sind eine akzeptable
Lésung zur Vermeidung von klebrigen Ruckstan-
den wéhrend der Lagerung.

Stabilisator muss sowohl im Tank als auch in den
Aufbewahrungsbehéltern zum Kraftstoff hinzuge-
fugt werden. Befolgen Sie die Vorgaben des Sta-
bilisatorherstellers zum Mischungsverhaltnis.
Lassen Sie den Motor nach Zugabe des Stabilisa-
tors mindestens 10 Minuten laufen, damit dieser
auch den Vergaser erreicht. Tank und Vergaser
nicht leeren, wenn Stabilisator hinzugefugt wurde.

WARNUNG!

Lagern Sie niemals eine
Maschine mit Kraftstoff im Tank
in Innenraumen oder Radumen
mit unzureichender Beliiftung,
in dem Kraftstoffdampfe in Kon-
takt mit offenem Feuer, Funken,
einer Ziindflamme oder einem
Kontrolllampchen (Boiler,
Warmwasserspeicher, Wasche-
trockner) kommen kénnen.
Beim Umgang mit Kraftstoff
vorsichtig sein! Er ist leicht ent-
ziindlich; leichtsinniger Umgang
mit ihm kann zu ernsthaften
Verletzungen und materiellen
Schéaden fiihren. Leeren Sie den
Kraftstoff im Freien und weit
entfernt von offenem Feuer in
einen fur Kraftstoff zugelasse-
nen Behalter. Verwenden Sie
niemals Benzin fiir Reinigungs-
arbeiten. Stattdessen einen Ent-
fetter und warmes Wasser
nehmen.

Die Maschine wie folgt auf die Lagerung vor-
bereiten:

1. Grundlich reinigen, besonders unter dem
Schneidwerk. Lackschaden ausbessern und
zur Vermeidung von Korrosionsbildung einen
dunnen Olfilm auf die Unterseite des
Schneidwerks sprihen.

2. Die Maschine auf abgenutzte oder
beschéadigte Teile untersuchen und alle
Schrauben und Muttern anziehen, die sich
eventuell gelockert haben.

3. Motorél wechseln und Altl ordnungsgemarn
entsorgen.

4. Kraftstofftanks entleeren oder Stabilisator
hinzufligen. Starten Sie den Motor und lassen
Sie ihn laufen, bis der Vergaser leer ist bzw.
vom Stabilisator erreicht wurde.

5. Glimmlampen herausschrauben und ca.
einen Essloffel Motordl in jeden Zylinder
geben. Drehen Sie den Motor, sodass das Ol
gleichmaBig verteilt wird, und schrauben Sie
die Glimmlampen wieder ein.

6. Schmieren Sie alle Schmiernippel,
Verbindungen und Achsen.

7. Batterie herausnehmen. Batterie saubern und
laden. Sie muss an einem kiihlen Ort, jedoch
geschutzt vor direkter Kélte, gelagert werden.

8. Die Maschine an einem sauberen, trockenen
Ort lagern und zum zusatzlichen Schutz
abdecken.

Werkstattservice

Bei der Ersatzteilbestellung das Kaufjahr sowie
Modell, Typ und Seriennummer angeben.

Nur Originalersatzteile von Husqvarna verwenden.

Eine alljahrliche Inspektion in einer autorisierten
Kundendienstwerkstatt ist die beste Garantie fur
einwandfreies Funktionieren der Maschine in der
nachsten Saison.
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Schaltplan 6. Sitz unbelegt 8. Klingenschalter in Stellung OFF
11. Bremsschalter in Stellung OFF  14-15. Steuerhebel in Stellung OUT
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TECHNISCHE DATEN

Technische Daten

BZz27 BZ34
Motor
Hersteller Daihatsu Daihatsu
Typ DM 950D DM 954TD
Leistung 27 PS 34 PS
Schmierung Druck mit Offilter Druck mit Offilter

Olvolumen ohne Filter

Olvolumen einschl. Filter

3,98 |

3,98 |

Motordl
(Siehe Viskositatsdiagramm)

SAE 10W30, SAE 30,
10W40 Klasse SC-SH

SAE 10W30, SAE 30,
10W40 Klasse SC-SH

Kraftstoff Diesel mit mind. 40 Oktan Diesel mit mind. 40 Oktan
Kraftstofftankvolumen 431 43|

Kuhlung Flussigkeitsgekuhlt Flussigkeitsgekunhlt
Luftfilter Hochleistungsfiltereinsatz Hochleistungsfiltereinsatz
Lichtmaschine 12V 15A 12V15A

Anlasser Elektrisch Elektrisch

Getriebe

Getriebe Hydro-Gear Ross/Doppelte Hydro-Gear Ross/Doppelte

Pumpen, Radantriebs-
motoren

Pumpen, Radantriebs-
motoren

Geschwindigkeits- und Richtungssteuerung

Doppelhebel mit Schaumgriff

Doppelhebel mit Schaumgriff

Geschwindigkeit vorwarts 0-11,5 mph 0-11,5 mph
Geschwindigkeit rickwarts 0-5 mph 0-5 mph
Bremsen Hydrostatik/Bremsbelage Hydrostatik/Bremsbelage

Vorlaufrader, weiches Profil

13 x 6,50-6 schlauchlos

13 x 6,50-6 schlauchlos

Hinterreifen, Luft — Rasenflachen

26x12.00-12 schlauchlos

26x12.00-12 schlauchlos

Reifendruck, vorn und hinten

103 kPa/1 bar

103 kPa/1 bar

Behalter fir Hydraulikflissigkeit und System

1 1/8 gallon

1 1/8 gallon

Hydraulikol

Voll synthetisch 15 W-50

Voll synthetisch 15 W-50
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TECHNISCHE DATEN

Bz27 BZ34
Ausriistung
Schnittbreite 154,94 cm 61" unt 72"
Schnitthéhe (Tunnel Ram Deck) 3,8-15,5cm 3,8-15,5¢cm
Schnitthdhe (Combi Deck) 3,2-14,6 cm
Ungemahter Kreis 0 0
Anzahl der Klingen 3 3
Klingenlange (Tunnel Ram Deck) 533 mm und 155 cm 635 mm - 72"
Klingenlange (Combi Deck) 536 mm-155 cm
Klingenspitzengeschwindigkeit Windstille Windstille
Schwimmrollen — Tunnel Ram Deck 6fach verstellbar 8-, 6fach verstellbar
Schwimmrollen — Combi Deck 4fach verstellbar
Rahmenkonstruktion Einheitlicher Stahlrahmen Einheitlicher Stahlrahmen
Kugelgelagerte Rader Ja Ja

Gefederter Standardsitz

StandardméBig hohe Ruckenlehne

Klappbare Armlehnen

Ja

Betriebsstundenzahler

Digital mit Serviceintervallen

Klingenverstellung

Elektromagnetische Kupplung Warner Magstop 300 ft/Ib

Deck-Konstruktion — Tunnel Ram Deck

7fache Einstellung fur Tunnel und Seiten, 10fache

Einstellung fur Oberteil

und Spindelverstarkung

Schneidwerkskonstruktion Combi Deck

Gestanzte, 4,5 mm starke Hiille

Produktivitat

Produktivitat N/A
Gesamtabmessungen

Gewicht 1540 Ibs. 1620 Ibs.
Lange Basisgerat 95" 95"
Breite Basisgerat

Hbéhe Basisgerat 46,5" 46,5"
Gesamtbreite, Sammeleinheit hochgeklappt | 62" 73"
Tunnel Ram Deck

Gesamtbreite, Sammeleinheit hochgeklappt | 63" 74"
Combi Deck

Gesamtbreite, Sammeleinheit herabgeklappt | 74" 85"
Tunnel Ram Deck

Gesamtbreite, Sammeleinheit herabgeklappt | N/A N/A
Combi Deck
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Zubehor
Frontprallblech-Set

Mulchsets
ROPS Roll Over Protection System

Anzugsdrehmomente
- Motor, Kurbelwellenschraube 67 Nm

- Schrauben fiir Schneidwerksriemenscheibe — Tunnel Ram Deck 61 Nm

- Schrauben fur Schneidwerksriemenscheibe — Combi Deck 77-82 Nm
- Schrauben fur Hydraulikrohr 41 Nm

- Radmotor, Nabenschraube 122 Nm

- Radmuttern 100 Nm

- Klingenschraube — Tunnel Ram Deck 122 Nm

- Klingenschraube — Combi Deck 77-82 Nm
- Standard 1/4" — Befestigungselemente 12 Nm

- Standard 5/16" — Befestigungselemente 25 Nm

- Standard 3/8" — Befestigungselemente 44 Nm

- Standard 7/16" — Befestigungselemente 70 Nm

- Standard 1/2" — Befestigungselemente 110 Nm

Wenn dieses Produkt ausrangiert wird, geben Sie es bitte an den Verk&ufer oder eine andere Stelle zum
Recyceln.

Anderungen der technischen Daten und der Bauweise vorbehalten.

Beachten Sie, dass aus den Informationen in dieser Anleitung keine Rechtsanspriiche
abgeleitet werden kénnen.

Fir Reparaturen nur Originalersatzteile verwenden. Bei Verwendung anderer Ersatzteile
erlischt die Garantie.

Ausriistung, die nicht dem Standard entspricht, darf nur nach vorheriger Zustimmung durch
den Hersteller modifiziert oder installiert werden. Modifikationen an der Einheit kénnen zu
unsicheren Betriebszustidnden oder Beschéadigungen der Einheit fiihren.
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KONFORMITATSZERTIFIKATE

Konformitatserklarungen flr nachfolgende Modelle:

Modell 968999315/BZ27 (Seriennummer: 054600001 - 065299999)

Modell 968999316/BZ34 (Seriennummer: 054600001 - 065299999)
Mit Deckmodell 968999345 TRD61B

Deckmodell 968999346 TRD72

Deckmodell 968999350 CD61B

EU-Konformitatserklarung

Gilt nur fir européische Produktversionen

Husqgvarna AB, Beatrice (NE, USA) erklart hiermit in eigener Verantwortung, dass die auf Seite 1 dieses
Handbuchs aufgefiihrten Maschinentypen ab den 2005er Seriennummern (das Jahr ist in Klartext vor der
Seriennummer auf dem Typenschild angegeben) die Bedingungen der folgenden EU-RICHTLINIEN
erfullen:

- Maschinenrichtlinie vom 22. Juni 1998 — 98/37/EG, Anhang Il A
- EMV-Richtlinie vom 3. Mai 1989 — 89/336/EWG und relevante Erganzungen
- Outdoor-Richtlinie vom 8. Mai 2000 — 2000/14/EG. Beurteilung der Konformitéat geman Anhang V.

Die folgenden harmonisierten Normen wurden eingehalten: EN292-2, EN836.

Gerauschemissionen und Schnittbreite:
Gemessener Gerauschpegel:

Bio 90: 99 dB(A)

Combi 103: 99 dB(A)

Combi 103:100 dB(A)
Garantierter Gerduschpegel:

100 dB(A)
Schnittbreite:

900 - 1120 mm

Beatrice, 3. Januar 2005

Husqgvarna 401 North Commerce Street, Beatrice, NE 68310 USA

Richard Bednar, Design Manager
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WARTUNGSJOURNAL

Wartungsjournal
Datum, Std.anz., Stempel,
MaBnahme Unterschrift
Lieferservice
1. Batterie aufladen. |:|
2. Hinterrader anbringen. D
3. Reifendruck an allen Rédern auf 1 Bar bringen. D
4. SteuerknUppel in der normalen Position anbringen. D
5. Sitzfeststellung anbringen. D
6. Kabel mit dem Sicherheitsschalter unter dem Sitz verbinden. | [ |
7. Armlehnen an der Sitzrlicklehne montieren. |:|
8. Motordlstand priifen und ggf. aufflllen. |:|
9. Hydrauliktankoélstand prifen und ggf. auffullen. |:|
10. Position der SteuerknUppel justieren. |:|
11. Kraftstoff einfullen und Kraftstoffventil 6ffnen. |:|
12. Kontrollieren, dass die Maschine keine Transportschaden |:|
aufweist.
13. Motor starten. D
14. Prifen, ob beide Rader angetrieben werden. D
15. Falls nétig, Hydrauliksystem entltften. D
16. Justierung des Schneidwerks prifen. D
17. Prufen: D
Sicherheitsschalter fur die Feststellbremse. D
Sicherheitsschalter fur das Schneidwerk. D
Sicherheitsschalter im Sitz. D
Sicherheitsschalter in den SteuerknUppeln. D
Funktionstlchtigkeit der Feststellboremse. D
Vorwértsfahren. D
Ruckwartsfahren. I:l
Einschalten der Klingen. D
18. Leerlaufdrehzahl priifen. I:l
19. Hohe Leerlaufdrehzahl des Motors prifen.
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WARTUNGSJOURNAL

MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

20. Den Kunden informieren Uber:

Notwendigkeit und Vorteile des Befolgens des
Wartungsplans.

Notwendigkeit und Vorteile einer Wartung in der Werkstatt
alle 300 Stunden.

Auswirkungen von Wartungsleistungen und Ausfullen des
Wartungsjournals auf den Weiterverkaufswert der
Maschine.

Einsatzbereiche fir BioClip-Zubehdr.

Lieferservice wurde ausgefihrt.
Keine offenen Punkte.

Bescheinigt:

Nach den ersten 50 Betriebsstunden

1.  Motordl und -filter wechseln.
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WARTUNGSJOURNAL

MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

25-Stunden-Wartung

1.

N o o A~ 0N

Olstand des Hydrauliksystems priifen.
Reifendruck prifen.

Riemenspanner des Schneidwerks schmieren.
Riemenspanner der Hydraulikpumpen schmieren.
Kuhllufteinlass des Motors priifen/reinigen.

Staubschutzkappe des Cyclone-Luftfilters reinigen.

Riemenspanner des Mule-Antriebs schmieren — nur 72",

Deutsch-7 3



WARTUNGSJOURNAL

MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

o o~ 0D

50-Stunden-Wartung
1.

25-Stunden-Wartung durchfiihren.
Vorderradlager schmieren.
SteuerknUppelwellen schmieren.
Streben des Schneidwerks schmieren.
Schnitthéheneinstellung schmieren.

Ol und Olfilter zum ersten Mal wechseln Siehe Motor-
Handbuch.

Staubmengenanzeige des Lulftfilters Uberprifen. Filter erst
wechseln, wenn die Anzeige rot ist. Siehe Motor-Handbuch.

Feststellbremse prifen/justieren.
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MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

100-Stunden-Wartung

1.

25-Stunden-Wartung durchfiihren.
50-Stunden-Wartung durchfiihren.

Motoro6l nach 150 Stunden wechseln. Siehe Motor-
Handbuch.

Kraftstoffpumpenfilter prifen. Siehe Motor-Handbuch.

Abstand des Lfterkeilriemens prifen. Siehe Motor-
Handbuch.

Kihlrippen an Motor und Getriebe reinigen.
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MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

300-Stunden-Wartung

1. Inspizieren Sie die Maschine. Mit dem Kunden vereinbaren,
welche weiteren ServicemaBnahmen noch durchgefiihrt
werden sollten.

25-Stunden-Wartung durchfiihren.
50-Stunden-Wartung durchfiihren.
100-Stunden-Wartung durchfiihren.

Ol und Filter im Hydrauliksystem wechseln.
Verbrennungskammer reinigen und Ventilsitze schleifen.

Motorventilspiel prifen.

© N o 0o B~ 0D

Anlasser demontieren, reinigen und Uberprifen (alle 500
Stunden).

9. Sicherheitselement des Lulftfilters prufen, ggf. auswechseln.
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WARTUNGSJOURNAL

MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

Mindestens einmal pro Jahr

© N o o k0D~

11.
12.

Kihllufteinlass des Motors reinigen (25 Stunden).
Papier-Filtereinsatz des Luftfilters wechseln.
Luftfilterhaupteinsatz wechseln (alle 200 Stunden).
Motordl wechseln (150 Stunden).

Motordlfilter ersetzen (300 Stunden).

Ol und Filter im Hydrauliksystem wechseln (300 Stunden).

Schnitthéhe prifen/justieren.

Feststellbremse prifen/justieren (50 Stunden).
Kraftstofffilter ersetzen (100 Stunden).
Kihlrippen reinigen (100 Stunden).

Spiel in den Motorventilen prifen (300 Stunden).

300-Stunden-Wartung in einer autorisierten
Kundendienstwerkstatt durchfliihren lassen.
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MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift
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MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift
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MaBnahme

Datum, Std.anz., Stempel,
Unterschrift

Deutsch-81



115 02 43-51

L RE T z06wie



	BEDIENUNGSHANDBUCH
	EINLEITUNG
	SYMBOLE UND AUFKLEBER
	SICHERHEITSHINWEISE
	BEDIENELEMENTE
	BETRIEB
	WARTUNG
	SCHMIERUNG
	FEHLERBEHEBUNG
	LAGERUNG
	SCHALTPLÄNE
	TECHNISCHE DATEN
	KONFORMITÄTSZERTIFIKATE
	WARTUNGSJOURNAL

